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Ihre

Ute Rosenberger
Telefon: 05426 930 388
E-Mail: mail@roenergie.de

Immer wieder bekommen Kunden vom „angeblichen“ Energieanbieter 
Anrufe mit dem Hinweis, dass die Energiepreise steigen, die  Preisbremse 
ausgelaufen ist und das man jetzt handeln müsse ...

1) Ihr Energieanbieter wird sich niemals telefonisch bei Ihnen melden 
2) Angebote oder Preisanpassungen kommen immer schriftlich per Post 

oder E-Mail. 
3) Geben Sie niemals einem Anrufer Ihre Zählernummer oder Ihre 
 Konto-Nummer 
4) Bei Fragen wenden Sie sich direkt an Ihren Versorger oder Ihren 

Energiemakler Ihres Vertrauens

Ihr Wohl liegt mir
besonders am Herzen

Achtung Fake - Anrufe 

Gemeinsamer Spätsommerausflug  
in den Osnabrücker Zoo

Auf Einladung von Darya Tofiq, Flüchtlings-
beauftragte der Gemeinde Glandorf, fand 
im Spätsommer ein gemeinsamer Ausflug 
der BewohnerInnen vom Haus Glandorf mit 
den Angehörigen und Mitarbeitenden sowie 
Geflüchteter aus Glandorf in den Osnabrücker 
Zoo statt. 

Frühmorgens machte sich die 20-köpfige 
Gruppe mit einem Bus und mit Rollstuhltaxis 
zum Ausflugsziel in Osnabrück auf den Weg. 
Am Ziel angekommen war die Freude bei den 
BewohnerInnen groß, denn dort wurden sie 
z. T. von ihren Kindern (als unerwartete Begleit-
personen) am Eingang des Zoos überrascht. 
Vor Ort konnte die Gruppe viele spannende 
Eindrücke über die unterschiedlichsten Tiere 
gewinnen. Am interessantesten waren dabei 
die Giraffen mit ihrer stattlichen Größe von 
über 2 Metern, ihren langen Hälsen, ihrem 
ausgeglichenen Gemüt und einer wunder-
schönen Musterung des Fells. Nach langem 

Suchen hatte die Gruppe die Tiere in ihrem 
Gehege doch noch entdecken können.

Mit schmackhaften Pommes, Bratwurst, Eis 
und kühlen Getränken ließ es sich bei strah-
lendem Sonnenschein trotz sommerlichen 
27 Grad gut aushalten. Eine schöne Erkenntnis 
war, dass die Flüchtlinge trotz ihrer noch leicht 
vorhandenen Sprachbarrieren sich dennoch 
pro aktiv mit den Senioren und Seniorinnen 
unterhalten haben und somit auch ihre Sprach-
kenntnisse erweitern konnten. Auch erfuhren 
die Betreuungskräfte der Sozialen Betreuung 
viel Unterstützung von den Flüchtlingen beim 
Ziehen des Bollerwagens und beim Schieben 
der Rollstühle durch den Zoo. Die Pflege-
dienstleiterin Cornelia Lischka und die Leiterin 
des soz. Dienstes Melanie Bosch blickten am 
Spätnachmittag in viele glückliche Gesichter. 

Für die Zukunft planen Melanie Bosch 
und Darya Tofiq in regelmäßigen Abständen 
weitere gemeinsame Aktionen.
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Termine im Oktober 2024:
16.10.2024    Redaktionsschluss „glandorf informiert“ für 11-2024, Nr. 511
24.10.2024 14:30 Uhr Radtour für Senioren, Treffpunkt: Eisdiele

29.10.2024 19:30 Uhr Ortsratssitzung Schwege, Pfarrheim Schwege

Aktuelles & Tag der offenen Tür 
Waffelstand auf dem Hollandmarkt 
war ein toller Erfolg 
Auf dem Hollandmarkt waren wir mit einem 
Waffelstand vom Jugendzentrum mit dabei. An 
dem Tag haben wir über 200 Waffeln verkauft 
und so etwas Geld verdient, welches jetzt für 
kleinere Anschaffungen und Aktionen genutzt 
werden kann. Vielen Dank an alle, die uns mit 
dem Kauf einer Waffel unterstützt haben und 
an den Gewerbeverein, der uns den Verkaufs-
stand auf dem Hollandmarkt ermöglicht hat.

Tag der offenen Tür
Zum Kürbismarkt am 27.10.2024 veranstal-
ten wir ab 12:00 Uhr aus Anlass des neuen 
Standortes an der Osnabrücker Straße einen 
Tag der offenen Tür im Jugendzentrum. Wer 
Interesse hat, ist herzlich eingeladen, sich 
die Räumlichkeiten anzuschauen. Für alle 
Kinder, die uns besuchen, bieten wir eine 
kleine Bastelaktion an und es stehen Kaffee, 
Kekse und Getränke bereit. 

Programm im Oktober

Pizza Tag
01.10.2024 ab 16:00 Uhr
Wir backen Pizza. Mit selbstgemachtem 
Hefeteig dürft ihr eure eigene Pizza kreieren.

Bastelspaß mit Aquabeads 
09.10.2024 ab 16:00 Uhr
Aus den bunten Perlen stellen wir kleine 
Anhänger her.

Popcorn selbst machen und Kino
16.10.2024 ab 16:00 Uhr
Heute weihen wir unsere neue Popcorn-Ma-
schine ein und machen leckeres Popcorn 
selbst. Anschließend schauen wir gemeinsam 
einen Film und genießen unser köstliches 
Popcorn dazu.

Laternen basteln
22.10.2024 ab 16:00 Uhr
Am 11. November ist Sankt Martin. Wir basteln 
farbenfrohe Laternen aus Käseschachteln.

Schmuck Atelier 
29.10.2024 ab 16:00 Uhr
Wir basteln hübsche Ketten zum Selberbehal-
ten oder auch zum Verschenken.

Öffnungszeiten „HALVI“ 
(offener Treff für alle Kinder und Jugendlichen 
ab der 3. Klasse)
Montag  15:00 – 19:00
Dienstag  15:30 – 19:30
Mittwoch  16:00 – 19.00
Donnerstag  15:30 – 19:30
Zu den Öffnungszeiten könnt ihr jederzeit vor-
beikommen. Ihr habt hier die Möglichkeit euch 
mit Freunden zu treffen, gemeinsam etwas zu 
kochen oder zu backen, Gesellschaftsspiele zu 
spielen und vieles mehr. Vorbeischauen lohnt 
sich auf jeden Fall.

Die Gemeindeverwaltung Glandorf 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Erzieher(in) / Tagespflegeperson (m/w/d)

im Umfang von 19 bis 39 Stunden in der Woche als Schwangerschaftsvertretung
Die Stelle ist unbefristet. 
Genauere Informationen zu dieser Stellenanzeige finden Sie auf unserer Homepage: 
www.glandorf.de (Rubrik: Rathaus und Politik / Stellenangebote).

Die Gemeindeverwaltung Glandorf 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Techniker in der 
Fachrichtung Hochbau (m/w/d) 

Die Stelle ist unbefristet. 
Genauere Informationen zu dieser Stellenanzeige finden Sie auf unserer Homepage: 
www.glandorf.de (Rubrik: Rathaus und Politik / Stellenangebote).

Endlich Ferien! –

Schwimmzeit Spiel und Spaß Schwimmzeit

Dienstag – Freitag 6:00 Uhr – 11:00 Uhr 11:00 Uhr – 18:00 Uhr 18:00 Uhr – 21:40 Uhr

Samstag 7:00 Uhr – 11:00 Uhr 11:00 Uhr – 16:00 Uhr 16:00 Uhr – 16:40 Uhr

Sonntag 7:00 Uhr – 11:00 Uhr 11:00 Uhr – 13:00 Uhr 13:00 Uhr – 13:40 Uhr

Kassenschluss ist eine Stunde vor Schließung des Bades.
An gesetzlichen Feiertagen bleibt das Hallengartenbad geschlossen.

Weitere Infos unter: www.hallengartenbad.de – Schulstr. 11 – 49219 Glandorf – Tel.: 05426/4085

Herbstferien 2024
Unser Ferienprogramm findet von Dienstag bis Freitag, 15 – 18 Uhr statt.
Dienstag, 8.10. Pyjama-Schwimmen, Matten, 
 Flossen und Poolnudeln
Mittwoch, 9.10. Der kleine Seestern
Donnerstag, 10.10. Wir rutschen ins Wasser
Freitag, 11.10. Matten, Poolnudeln und Flossen

Dienstag, 15.10. Wir chillen und klettern
Donnerstag, 16.10. Der kleine Seestern
Freitag, 17.10. Abzeichentag, Matten, Flossen 
 und Poolnudeln
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Infos aus dem Rathaus im Oktober 2024
XX An folgenden Tagen im Oktober 2024 ist das 
Hallengartenbad geschlossen:

 01.10. bis 04.10. – nachmittags geschlossen 
03.10.2024 – ganztags geschlossen 
08.10.2024 – vormittags geschlossen 
21.10. bis 25.10. – nachmittags geschlossen
XX Kanalreinigung: Im Gemeindegebiet werden 
voraussichtlich im Zeitraum von der 41. 
KW bis Ende 44. KW 2024 diverse Kanäle 
gereinigt. Die Reinigung erfolgt mittels 
Spülung und sollte keine Auswirkungen 
auf den häuslichen Abwasserabfluss ha-
ben. Sofern dennoch Probleme auf Grund 
der Reinigungsarbeiten auftreten, melden 
Sie sich gerne bei Frau Trentmann 05426 
94  99 28 oder unter der Notfallnummer 
0170 97 94 643. 
XX Für die Erstellung des Veranstaltungska-
lenders für das Jahr 2025 werden die Ter-
minhinweise nunmehr bis zum 25.10.2024 
an die Verwaltung, Frau Uhlenhake 
(05426/949921 oder uhlenhake@glandorf.
de) erbeten.

XX Die Gemeindewerke Glandorf werden in 
diesem Jahr für das Ablesen der Wasserzähler 
wieder Ablesekarten verschicken. Jeder 
Hauseigentümer wird gebeten, möglichst 
über den aufgedruckten QR-Code die Zäh-
lerstände zu übersenden, alternativ über 
E-Mail, per Post oder auch telefonisch die 
Zählerstände mitzuteilen. 
XX Voraussichtlich ab 7. Oktober wird die 
Sperrung der B 51 im Rahmen des Neubaus 
des Radweges vom Ortsausgang Glandorf 
bis zur Einmündung Hauptstraße verlegt. 
Der Abschnitt von der Hauptstraße bis zur 
Grenze mit Ostbevern soll dann wieder 
freigegeben werden. 
XX Falls Sie nicht die Gelegenheit hatten, auf 
der 950-Jahr-Feier unseren Stand zu be-
suchen, können Sie auch im Nachhinein 
den limitierten Marillen-Schnaps sowie 
Outdoorkissen, Schokolade, Fahrrad-Kühl-
taschen, STADT-LAND-FLUSS-SPIEL, 
Glandorf-MEMO, Pins, Schlüsselanhänger, 
etc. im Bürgerbüro erwerben. 

Feuerwehr geht von Brandstiftung aus
Am 15.09.2024 wurde die Feuerwehr 
zu einem Einsatz zum Biotop am 
Laudiek gerufen. Die Feuerwehr geht 
von Brandstiftung aus. Die Gemeinde 
Glandorf hat daher eine Strafanzeige bei 
der Polizei gegen Unbekannt gestellt. 
Sachdienliche Hinweise zur Aufklärung 
des Falles können an den Fachdienstleiter 
Bürgerservice Jürgen Leimkühler unter 
05426-9499-14 oder leimkuehler@
glandorf.de sowie an die Polizeidienst-
stelle Glandorf unter 05426-94543-0 
gerichtet werden. Gegenüber dem oder 
den Verursacher/n werden die Kosten 
des Feuerwehreinsatzes in Rechnung 
gestellt sowie Schadensersatz geltend 
gemacht.

Unerlaubte Müllentsorgung
Vermehrt musste der Glandorfer 
Bauhof Müllsäcke und anderen 
Müll am Grottweg sowie an den 
Containern an der Straße „Auf 
dem Haarkamp“ entsorgen. Das 
widerrechtliche Ablagern von 
Abfällen stellt eine Ordnungswid-
rigkeit dar und kann mit einem 
Bußgeld bis zu 100.000 Euro 
geahndet werden. In besonders 
schweren Fällen kann solch ein 
Verstoß auch als Straftat geahndet 
werden. Sollten zukünftig uner-
laubte Müllentsorgungen beob-
achtet werden, können diese beim 
Fachdienstleiter Bürgerservice 
Jürgen Leimkühler unter 05426-
9499-14 oder leimkuehler@
glandorf.de gemeldet werden.
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Aktuelle Termine für unsere Gottesdienste an den 
Werk-, Sonn- und Feiertagen können Sie unserer Homepage www.pg-glandorf-schwege.de entnehmen.

Katholische Kirchengemeinde

Einladung zu den Gottesdiensten im Oktober
Mittwochs
Am 02.10. (im Anschluss Bibelfrühstück im 
Pfarrzentr.), 09.10., 16.10., 23.10 und am 30.10. 
um 9:00 Uhr Gottesdienst in St. Johannis.

Donnerstags
Am 10.10. um 19:00 Uhr Gottesdienst in der 
St.-Johannis-Kirche.
Am 17.10 und 24.10. um 19:00 Uhr Gottesdienst 
in der Kapelle im Theresienhaus.

Freitags 
Am 04.10. um 18:00 Uhr eucharistische 
Anbetung und im Anschluss um 18:30 Uhr 
Eucharistiefeier mit sakramentalem Segen 
in St. Marien.
Am 11.10., 18.10. und 25.10. um 18:30 Uhr 
Gottesdienst in St. Marien. 

Samstags
Am 05.10., 12.10., 19.10. und 26.10 um 18:00 
Uhr Eucharistiefeier in St. Johannis. 

Sonntags
Am 06.10., 13.10., 20.10. (gestaltet von unseren 
Wortgottesdienstleier*innen) und 27.10. (mit 
Vorstellung unserer künftigen Erstkommu-
nionkinder) um 8:45 Uhr Eucharistiefeier 
in St. Marien Schwege und um 10:15 Uhr in 
St. Johannis. 

Gottesdienst und Seniorennachmittag 
Am Mi., 09.10. ist der nächste Seniorennach-
mittag im Schweger Pfarrheim. Beginn ist um 
15:00 Uhr. Anmeldung bis Dienstag 09.10. 
(16:00 Uhr) bei M. Rocholl, Tel. 4506.

Wortgottesdienst in der Caritas Tagespflege 
Am Mi., 16.10. feiern wir um 14:45 Uhr einen 
Wortgottesdienst in der Caritas Tagespflege, 
Kolpingstraße. 

Schulgottesdienste
Am Di., 22.10. ist um 8:15 Uhr Schulgottes-
dienst in St. Marien Schwege. 

Rosenkranzgebete im Oktober gestaltet von 
der KAB 
Wir laden die ganze Gemeinde am Mittwoch, 
02.10., 09.10., 16.10., 23.10. und 30.10. jeweils 
um 17:00 Uhr zum Rosenkranzgebet in die 
St.-Johannis-Kirche ein. 

Ausblick auf November
Fr., 01.11., Allerheiligen – Segnung der Gräber 
auf unseren Friedhöfen. In Glandorf beginnen 
wir um 14:00 Uhr mit einer Andacht auf 
dem neuen Friedhof (Liener Landweg). Im 
Anschluss Gräbersegnung beider Friedhöfe. 
In Schwege beginnen wir um 16:00 Uhr mit 
einer Eucharistiefeier. Auch dort im Anschluss 
Gräbersegnung.

Vinnenberger Familienwallfahrt mit Messdie-
neraufnahme
Bei herrlichstem Herbstwetter startete am 15. 
September 2024 die alljährliche Vinnenberger 
Familienwallfahrt. 

Viele Menschen waren zur Feier der hl. 
Messe um 11:00 Uhr zur Mutter Gottes vom 
Himmelreich in den Klosterhof gekommen. In 
diesem Gottesdienst wurden Lotte Laumann 
und Lina Große Brockmann aus Glandorf 
als neue Messdienerinnen aufgenommen. 
Wir wünschen ihnen für ihren Dienst viel 
Freude und Gottes Segen. Mögen sie sich in 
der Messdienerschaft wohl fühlen.

Herzlichen Dank an Christina Hüntelmann 
und Lisa Große-Kracht, die unsere neuen 
Messdienerinnen ausgebildet haben!

Arnold Lemper
Kinder und Enkelkinder

Glandorf, im Oktober 2024

Maria Lemper
geb. Gäer

 28. März 1936
† 29. August 2024

Wer im Gedächtnis 
seiner Lieben lebt,

der ist nicht tot,
der ist nur fern:

tot ist nur, 
wer vergessen wird.

Wir möchten uns für all die 
tröstenden Worte und große 
Anteilnahme bedanken.
Wir schauen dankbar auf die 
vergangenen Jahre zurück, die von 
Liebe, Zuneigung und Harmonie 
geprägt waren.
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Redaktionsschluss für Nov. 2024, Nr. 511: Mi., 16.10.2024

 

•Landwirtschaft
•Gewerbe
•Privat
•Schnelle Regulierung
•Sofort vor Ort!

Grillfest der Senioren aus Glandorf und Schwege 
Am 29. August 2024 haben wir vom Arbeits-
kreis Seniorenpastoral unsere Senior*innen 
zu einem gemeinsamen Grillnachmittag ins 
Pfarrzentrum eingeladen. Wir wollten mit der 
Heiligen Messe im Garten beginnen und dann 
gemütlich zusammen grillen. Aber wir hatten 
die Rechnung ohne Petrus gemacht, der uns 
einen heißen Sommertag von bis zu 30 Grad 
bescherte. Somit sind wir in den Pfarrsaal 
gezogen und haben es uns dort gemütlich 
gemacht.

Nur wenige Senior*innen mussten wetter-
bedingt absagen, sodass wir mit gut 90 Gästen 
einen tollen Nachmittag verbringen konnten. 
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst mit 
Pfarrer Höne konnten wir gemütlich bei Würst-
chen und Salat klönen, mit den Saitenklängen 
singen und Neues aus der Gemeinde erfahren. 

Allen Helfer*innen, die zum Gelingen die-

ses schönen Nachmittags beigetragen haben 
sei auch an dieser Stelle nochmals herzlich 
Danke gesagt.

Zum Vormerken:
Unser nächstes Treffen ist am Do., 07.11.2024, 
um 14:30 Uhr zum gemütlichen Kaffee trinken 
und anschließendem Bingo spielen.

Gestaltung Kirchenraum 
Liebe Gemeindemitglieder,
der gemeinsame Pfarrgemeinderat Glandorf/
Schwege und der Kirchenvorstand St. Johan-
nis, Glandorf haben sich in ihren letzten 
Sitzungen mit einem zeitlich begrenzten 
Projekt beschäftigt.

Aufgrund der geringeren Gottesdienst-
besucherzahl sowohl an Werk- als auch an 
Sonntagen, der steigenden Betriebskosten, der 
Kürzungen des Bistumszuschusses und der 
gesunkenen Kirchensteuereinahmen wegen 
steigender Kirchenaustritte, haben die Mitglie-
der gemeinsam überlegt, wie es mit unserer 
großen Kirche St. Johannis zukunftsfähig 
weitergehen kann. Von manchem Liebgewor-
denen werden wir uns verabschieden müssen. 

Wie können wir die Kirche gut nutzen, 
sie eventuell – mit geringem Aufwand und 
Kosten – neugestalten und somit einen Raum 
schaffen, in dem gemeinschaftlich Gottes-
dienst gefeiert werden kann, der aber auch 
zur Begegnung für alle Generationen offen ist. 

Dazu brauchen wir Ihre/Eure Hilfe!
Verschiedene Ideen stehen im Raum, aber 

die ganze Gemeinde ist gefragt. 
Daher wollen wir für die Zeit vom Kürbis-

markt bis zum 1. Advent die hinteren Bänke 
herausnehmen und den damit entstandenen 

Raum auf uns wirken lassen. 
Was kann hier entstehen, wie kann man ihn 

nutzen, was ist zu bedenken, welche Ideen 
gibt es? – Wohlgemerkt: es ist ein Projekt und 
zeitlich begrenzt!

Alle Gemeindemitglieder – ob jung oder 
alt, groß oder klein – sind eingeladen, ihre 
Ideen mit uns zu teilen, Wünsche oder auch 
Kritik zu äußern. Beim Kürbismarkt steht 
die Kirche offen und der hintere freie Raum 
regt zum Nachdenken an. Mitglieder unserer 
Gremien stehen zum Gespräch bereit. Auch 
nach den Gottesdiensten (am Samstag und 
Sonntag) bis zum 1. Advent kann man Ideen 
und Wünsche teilen. 

Wir sehen dies als Projekt, um konstruktiv 
und gestaltend die eigenen Vorstellungen für 
eine zukunftsfähige Kirche bzw. Gemeinde 
mit einzubringen. Nutzen Sie daher die Ge-
legenheit.

Wir alle sind bemüht, unseren Glauben in 
der Welt zu bezeugen. Das geht nur gemein-
schaftlich – auch wenn die Zahl der Christin-
nen und Christen hierzulande weniger wird. 
Umso mehr sollten wir uns über die Zukunft 
der Kirche (nicht nur des Gebäudes) Gedan-
ken machen. 
Sie sind/Ihr seid gefragt!!!

Stephan Höne

Einfach losgehen…
mit leichtem Gepäck und ohne sich viel vor-
zunehmen. Wer etwas Abstand vom Alltag 
gewinnen möchte und für ein verlängertes 
Wochenende Entschleunigung sucht, ist bei 
uns genau richtig. Gemeinsam wollen wir von 
Freitag, 23.05. bis Montag, 26.05. im Naturpark 
Bergisches Land wandern – mal im Gespräch, 
mal schweigend unterwegs. Die Tour wird ge-
plant und begleitet von Willi Soetebeer, einem 
leidenschaftlichen Pilger sowie Wort-Gottes-
dienst-Leiter, und von Pastoralreferent Chris-
toph Mühl. Eine Tagesetappe beträgt rund 25 
Kilometer. Morgens, mittags und abends sind 
Sie eingeladen, an Gebetszeiten teilzunehmen, 
wenn Sie mögen. Wenn Sie gerne mitwandern 

und mehr über die Tour erfahren möchten oder 
wenn Sie noch unentschlossen sind, ob das etwas 
für Sie ist, dann kommen Sie doch zu einem 
ersten Informationsabend am Donnerstag, 
07.11.2024 um 19:30 Uhr in das Pfarrzentrum 
in Glandorf (Kolpingstraße 9). Die genauere 
Planung hängt auch von der Größe der Gruppe 
und ihren persönlichen Anliegen ab. Lassen Sie 
uns darüber ins Gespräch kommen. Sollten Sie 
grundsätzlich an den Wanderexerzitien inter-
essiert sein, jedoch an dem Termin keine Zeit 
haben, schreiben Sie uns gerne eine E-Mail an 
c.muehl@bistum-os.de oder melden Sie sich im 
Glandorfer Pfarrbüro unter der Telefonnummer 
05426-94300. Wir freuen uns auf Sie! 
Herzliche Grüße 
von Willi Soetebeer und Christoph Mühl
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Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und lieben Kollegen

Herrn Gärtnermeister 

Karl Speckmann
 25. Dezember 1946          † 13. September 2024

Mit viel Fleiß, Ausdauer und unvergleichlich großem gärtnerischen Können 
und Talent war er in den mehr als sechs Jahrzehnten seiner Tätigkeit eine der 
tragenden Säulen unseres Unternehmens und dessen Erfolges. 
Er liebte seine Arbeit. Sie war für ihn gleichzeitig Berufung, Lebensinhalt und 
Erfüllung. Als Fachmann und auch als Mensch war und ist er Generationen von 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein Vorbild. 
Was er für unser Unternehmen, für die Familie Heuger, für alle Kolleginnen und 
Kollegen gegeben und geleistet hat, bleibt unvergessen. Ihn mit Rat und Tat und 
vor allem auch als Mensch mit großem Herz in dieser langen Zeit und bis zuletzt 
treu an unserer Seite gewusst zu haben, empfinden wir als ein unfassbares Glück, 
das uns mit tiefer Dankbarkeit erfüllt. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die ihm nahe standen. 

Familie Heuger
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Heuger Gartenbaubetriebe

Themenreihe Tod & Trauer
Leben und Sterben gehören zusammen, und 
doch fällt es vielen Menschen schwer, sich mit 
dem Thema Tod und Trauer auseinanderzu-
setzen. Aber wir kommen nicht daran vorbei. 
Eines Tages kommt der Moment, in dem wir 
unser eigenes Leben beenden oder liebe An-
gehörige und Freunde gehen lassen müssen.  
Oft geht dem Tod eine Krankheit voraus, 
doch manchmal kommt er auch plötzlich und 
unerwartet.

Als Christinnen und Christen glauben wir, 
dass der Tod nicht das Ende, sondern das Tor 
zu einem Leben bei Gott ist. Dieser Glaube 
kann uns Trost und Kraft in dieser schwieri-
gen Lebensphase schenken. Damit wir nicht 
hilflos davorstehen, haben die drei Verbände 
kfd, KAB und Kolping in Zusammenarbeit 
mit der Pfarreiengemeinschaft für Sie ein 
umfangreiches Programm erstellt:

Dienstag, 05.11.2024
Selbstbestimmt bis zum Schluss
20:00 Uhr , Kolpingraum
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, 
Betreuungsvollmacht
Rechtsanwalt Jörg Gottschlich gibt einen 
Überblick über die verschiedenen Vollmachten

Dienstag, 12.11.2024: Trauernden begegnen
18:30Uhr, Kolpingraum
Dr. Martin Splett und Michaela Daum zeigen 
Wege über den Umgang mit trauernden 
Menschen
Anmeldung bei A. Krampe: 0171-9483021 oder 
per Mail: a.krampe@bistum-os.de

Dienstag, 19.11.2024: Kinder trauern anders
20:00 Uhr, Familienzentrum Johanniskin-
dergarten 
Frau Göbert vom Trauerland Belm informiert 
über Trauerprozesse bei Kindern. Wie können 
wir ihnen beistehen? – Was brauchen sie?

Dienstag, 26.11.2024: Mein Wille geschehe
20:00 Uhr, Kolpingraum
Vortrag des Rechtsanwalts und Notars Dirk 
Wobker über Erben, vererben und Stiften

Montag, 13.01.2025: Wir müssen reden
20:00 Uhr, Pfarrsaal
Dr. Hutter, Leiter der EFLE Beratungsstelle 
beim Bistum Osnabrück stellt Überlegungen 
zum Sprechen über Tod und Trauer in der 
Familie an

Montag, 27.01.2025: Wie man sich bettet 
20:00 Uhr, Friedhofskapelle Glandorf
Bestattungsformen und Bestattungsriten
Bestatterin Maria Freundel und Pfarrer 
Stephan Höne laden zum Austausch ein. 
Fragen sind ausdrücklich erwünscht. 

Montag, 03.02.2025
Besichtigung des Krematoriums in Osnabrück
16:00 Uhr, Abfahrt nach Osnabrück, 17:00 
Uhr, Führung im Krematorium
Anmeldung bei A. Krampe: 0171-9483021 oder 
per Mail: a.krampe@bistum-os.de
Einen Flyer mit dem Programm finden Sie in 
den Kirchen in Schwege und Glandorf.

Frauen-Gebetsinitiative zur Weltsynode vom 2. bis 27. Oktober 2024

Vom 2. bis 27. Oktober findet die zweite Sitzung 
der XVI. Ordentlichen Generalversammlung 
der Bischofssynode „Für eine synodale Kirche: 
Gemeinschaft, Teilhabe und Sendung“ statt. 
Wichtige Themen, die die Menschen des 21. 
Jahrhunderts bewegen, müssen diskutiert und 
bedacht werden. Allerdings wurde das Thema 
„Frauendiakonat“ ausgelagert. 

Nun gibt es eine Initiative von Frauen, die im 
von Schwester Philippa Rath herausgegebenen 
Buch „Weil Gott es so will“ ein Zeugnis ihrer 
diakonischen oder priesterlichen Berufung 
aufgeschrieben haben. Sie rufen alle Frauen 

auf, die Weltsynode mit ihren Gebeten zu 
begleiten. 

Ein solches Band des Gebetes kann stärken 
und verbinden. Deshalb schließt sich die kfd 
Glandorf diesem Anliegen an. 

An folgenden Dienstagabenden laden wir 
um 18:00 Uhr zu einem Gebet in die Mari-
enkapelle der Johanniskirche Glandorf ein, 
um gerade die Anliegen der Frauen in der 
katholischen Kirche zu unterstützen: Termi-
ne sind:  01.10.2024, 08.10.2024, 15.10.2024, 
22.10.2024, 29.10.2024.

Herzliche Einladung zum WELTGEBETSTAG am 27. Oktober 2024
Die Texte sind vorbereitet von Kolpinggruppen 
aus UGANDA/Afrika. Um 18:00 Uhr ist eine 
Eucharistiefeier in St. Josef, Hilter, Zelebrant 
ist Dechant Michael Wehrmeyer. 
Thema: Reformbemühungen in der katholi-
schen Kirche, 19:30 Uhr Vortrag und Gespräch: 

Synodaler Weg, Weltsynode und kein Ende
Referentin: Dr. Martina Kreidler-Kos, Leiterin 
der Abteilung Seelsorge Bistum Osnabrück, 
Beraterin bei dem Synodalen Weg, gewähltes 
Mitglied im Synodalen Ausschuss
Kolpingsfamilie Dissen-Bad Rothenfelde
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Auch im Internet unter: www.ev-kirche-badlaer-glandorf.de

Evangelisch-Lutherische Kirche 
„Kripplein Christi“

Gottesdienstplan Oktober 2024
Zu folgenden Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen:

Änderungen sind möglich. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen und 
unserer Homepage https://www.ev-kirche-badlaer-glandorf.de

Angedacht  
Der Oktober – ein Monat, der sich anfühlt wie 
ein leises Innehalten vor dem großen Finale 
des Jahres. Die Blätter färben sich in leucht-
enden Rot- und Goldtönen, die Tage werden 
kürzer, und die Luft beginnt zu knistern vor 
kühler Klarheit. Es ist die Zeit, in der wir uns 
langsam von der Leichtigkeit des Sommers 
verabschieden und uns auf die stilleren, 
nachdenklicheren Tage des Herbstes einlassen.
In dieser Zeit des Wandels frage ich mich: 
Was habe ich in diesem Jahr gesät, was ist in 

meinem Leben gewachsen? Und was darf ich 
jetzt ernten? Was dürfen andere ernten? 

Der Oktober lädt uns ein, innezuhalten 
und Bilanz zu ziehen. Mir kommen ganz 
unterschiedliche Gedanken dazu in den Sinn: 
Vieles ist gewachsen, manches hätte noch 
mehr blühen können. Wieder anderes bleibt 
unvollendet.

Für mich ist das Schöne, dass ich mit all 
dem – besonders auch dem Unvollendeten 
– nicht allein bleiben muss. Denn ich glaube 

an einen Gott, der sich für mich interessiert 
und dem es nicht egal ist, wie es mir geht. Ihm 
kann ich meine Ernte anvertrauen und auch 
bitten, dass Er das zum Wachstum bringt, was 

bisher nur eine karge Pflanze ist… Und ich bin 
gespannt, was dann im letzten Quartal noch 
alles wachsen kann. 
Ihr Pastor Simon Binger

Äpfel an der Kirche sind reif !
Unsere Apfelbäume auf der Wiese neben der 
Kirche tragen wieder viele reife Äpfel. Alle 
sind jederzeit eingeladen, so viele Äpfel zu 

pflücken, wie sie wollen. Viel Freude damit! 
Pastor Simon Binger

Erntedankgottesdienst im Kripplein Christi am 6. Oktober 2024 
um 10:00 Uhr
Auch in diesem Jahr feiern wir einen Got-
tesdienst zu Erntedank. Sie sind eingeladen 
Lebensmittelspenden für die Tafel zum 

Gottesdienst mitzubringen. Wir freuen uns 
auch über Haltbares. 

Regionaler Reformationsgottesdienst „Popmusik & Glaube“  
am 31.10.2024, um 11:00 Uhr Dreifaltigkeitskirche Bad Laer
Am diesjährigen Reformationstag wird für die 
Region ein ganz besonderer Gottesdienst in 
der Dreifaltigkeitskirche in Bad Laer gefeiert. 
Hinter dem Titel „Popmusik & Glaube“ ver-
birgt sich ein neues Gottesdienstformat, bei 
dem aktuelle und altbewährte Popsongs mit 
biblischen Geschichten zusammengebracht 
werden. Die Songs werden von einer Band 
begleitet und es sind alle eingeladen mit-
zusingen! Dabei singen wir Lieder von u.a. 
Herbert Grönemeyer, Pink und Silbermond. 
Außerdem ist der Gottesdienst die Einfüh-
rung für unseren neuen Popkantoren Jens 
Niemann, der nunmehr für die Vernetzung 
und (Weiter-)Entwicklung der Popmusik in 
den Kirchenkreisen Georgsmarienhütte-Melle 
und Osnabrück zuständig ist.

Das Thema des Gottesdienstes ist Vertrau-
en und reicht von Selbst-Vertrauen zum 
Gottes-Vertrauen bis auch zum Vertrauen 
unserer Mitmenschen. Der Reformationstag 
ist dafür ein toller Anlass, da es ein Anlie-
gen Martin Luthers war, dass wir uns ganz 
auf Gott und unseren Glauben verlassen 
und Gottes Liebe nicht verdienen müssen. 

Am Vorabend wird es eine Einstimmung 
zu dem Gottesdienst geben, bei dem alle 
„Sing-wütigen“ eingeladen sind, die Lieder 
schon einmal kennenzulernen, ab 19 Uhr in 
der Kirche.

Herzliche Einladung!

Ökumenekreis Glandorf
Als Christ*innen gemeinsam in die Zukunft 
gehen – das ist unsere Vision und wir freuen 
uns über Menschen, die sich punktuell 
oder langfristig bei gemeinsamen Aktionen 

von evangelischer und katholischer Kirche 
einbringen möchten. Ansprechpartner sind 
Pastor Simon Binger oder Pastoralreferent 
Christoph Mühl.

Datum Bad Laer Glandorf

6. Oktober Erntedank
Sonntag
19. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottes-
dienst mit Abend-
mahl

Pastor  
Simon Binger

13. Oktober
Sonntag
20. Sonntag n. Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst 
Pastor  
Simon Binger

20. Oktober
Sonntag
21. Sonntag n. Trinitatis 

18:00 Uhr Gottesdienst 
mit Popmusik mit Pop-
kantor Jens Niemann 
und dem MGV Neo aus 
Bad Iburg-Glane

Pastor  
Simon Binger

27. Oktober
Sonntag
22. Sonntag n. Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst 
Prädikant  
Jürgen Kimmel 

31. Oktober 
Reformationstag
Donnerstag

11:00 Uhr Gottesdienst 
„Popmusik & Glaube“

Pop-Kantor Jens 
Niemann & Pastor 
Simon Binger
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Angebot des Hospizvereins Ostbevern – 
Trauergruppe „Du bist nicht allein“ 
Die nächsten Termine:
Donnerstag, 10.10.24, Treffen in Glandorf
Donnerstag, 07.11.24, Treffen in Ostbevern
Donnerstag, 12.12.24, Treffen in Glandorf

Die Trauergruppe „Du bist nicht allein“, 
ein Angebot des Hospizvereins Ostbevern, 
trifft sich im monatlichen Wechsel einmal im 

Kolpinghaus, Kolpingstr. 9 in Glandorf und im 
Edith-Stein-Haus, Kaminraum, Bahnhofstr. 1 in 
Ostbevern – jeweils von 17 – 19 Uhr:

Telefonische Anmeldungen 
sind möglich bei 
Michaela Daum, Tel. 05426/2584
Marion Gerwinat, Tel. 05426/7579914

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, ihre Anteilnahme in so liebevoller Weise zum 
Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied 
nahmen.

Glandorf, im Oktober 2024

Kinder und Enkelkinder

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,
und dankbar zurückschauen auf die
gemeinsam verbrachte Zeit.

Elisabeth Wüste
 12. Oktober 1934
† 25. August 2024

STATT KARTEN

Windmühlenausflug Wesertour

Im voll besetzten Bus starteten früh am Morgen 
Ende August 50 Freunde und Mitglieder des 
Windmühlenvereins Glandorf zum Tagesaus-
flug einer kleinen Wesertour und zum ältestem 
Kurpark Deutschlands. Auf der Anfahrt zur 
Rattenfängerstadt Hameln wurde im Zwi-
schenstopp eine schnelle Frühstückspause 
am Bus mit leckerem Steinofenbrot aus dem 
Backhaus eingelegt.

Bei passendem Sommerwetter schipperten 
wir auf dem Sonnendeck des Fahrgastschif-
fes der „Flotte Weser“ über Emmerthal und 
Grohnder Fährhaus bis nach Bodenwerder. 
Kulinarisch wurde an Bord ein leckeres Grill-

buffet auf dem Schiff genossen.
Im besonderen Herzstück mit Palmen-

garten, Springbrunnen-Allee, Palais- und 
Rosengarten, Klosterallee konnten wir uns an 
den üppigen Blumenbeeten und den langen 
Alleensystem im Kurpark des großflächigen 
Areals in Bad Pyrmont erfreuen. Großzügige 
Kaffeeterrassen und pompöse Freitreppen 
z.B. am ehemaligen Kurhaus „Café Kringel“ 
rundeten den Tagesausflug ab. Alle Teilnehmer 
waren mit dem Angebot gut zufrieden, bevor 
um ca. 17:30 Uhr von dort die Rückfahrt ins 
heimische Glandorf angetreten wurde.

Windmühlen-INFO: Kürbismarkt Windmühle Glandorf
und Bilderausstellung „Licht – Wind – Mühle“
Am Kürbismarkt Glandorf (So., 27. Okt.) sollen 
sich die majestätischen Windmühlenflügel 
am Glandorfer Wahrzeichen drehen, bevor 
die Segeltücher zum Winterquartier entfernt 
werden. Der meist etwas stärkere Herbst-Wind 
greift dann hoffentlich wieder in die mit Segeltü-
chern bespannten Flügel zum eindrucksvollen 
Anblick der sich drehenden Windmühlenflügel.

In der Windmühle (EG und 1. OG) wird die 
Bilderausstellung „Licht – Wind – Mühle der 
Künstlerin Elisabeth Menslage zu besichtigen 
sein. Die ausgestellten Bilder können auch 
erworben werden.

Das frische und beliebte 
Steinofenbrot aus dem Backhaus 
der Windmühle wird letztmalig in diesem Jahr 
direkt vor Ort im Unterstand verkauft. 

Im beheizten Erdgeschoss der Windmühle 
ist die Cafeteria eingerichtet (…ofenfrischer 
Blechkuchen). Machen Sie eine Sitzprobe auf 
den neuen Stühlen der Windmühle. Draußen 
im Unterstand werden Getränke angeboten. 
Im Herbstangebot ist wieder Glühwein.

Am Kürbismarkt ist die Windmühle Glandorf ab 
11:00 Uhr geöffnet.
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…die Nachbarschaft Müllerring
Die Dorfentwicklung fördert Kleinstvorhaben 
mit bis zu 2.500 EUR, die das Ehrenamt 
und Eigenengagement der Bürgerinnen und 
Bürger unterstützt. Die Nachbarschaft am 
Müllerring hat Fördergelder erhalten.

Welches Projekt haben Sie umgesetzt und wie 
profitieren Sie als Nachbarschaft davon?
Schon zu Zeiten der Bauphase haben sich 
die neuen „Nachbarn“ des Müllerrings zu 
diversen Anlässen getroffen. Dabei entstand 
früh die Idee, aus dem Bereich rund um das 
Regenrückhaltebecken mehr zu machen. Nach 
Rücksprache mit der Gemeindeverwaltung 
durften wir dort eine Sitzecke errichten. In 
kompletter Eigenleistung haben wir mit der 
Pflasterung der entsprechenden Fläche be-
gonnen und daneben zwei Beete mit Stauden 

und Bäumen bepflanzt. Mit der Förderung 
als Kleinstvorhaben konnten wir nun zwei 
große Tisch-/Sitzkombinationen errichten. 
Die Materialien wurden von der Nachbarschaft 
zusammengebaut und angestrichen. Außer-
dem wurde ein Stehtisch entworfen und in 
Eigenleistung erstellt. 

Die zuvor ungenutzte Fläche am Regenrück-
haltebecken ist für unsere Nachbarschaft ein 
zentraler Treffpunkt geworden. Je nach Jah-
reszeit werden am Fahnenmast ein Mai- oder 
Adventskranz sowie Flaggen aufgehangen. Bei 
der regelmäßigen Pflege der Beete findet ein 
reger Austausch statt und es entstehen neue 
Ideen zur Weiterentwicklung. So sollen noch 
Vogelhäuser und Insektenhotels gebaut und 
an den umliegenden Bäumen aufgehangen 
werden. Die Sitzecke dient nicht nur unserer 

Nachbarschaft, sondern soll auch Ausflügler 
einladen, im Müllerring eine Pause einzulegen. 

Wie komplex war die Antragstellung bei den 
Kleinstvorhaben aus Ihrer Sicht?
Die Antragstellung hat keine Probleme 
bereitet. Hierfür waren eine Übersicht der 
Gesamtkosten und eine kleine Skizze inkl. 
Projektbeschreibung einzureichen. Bei Rück-
fragen wurden wir durch die Gemeindever-
waltung beraten.

Welche Tipps haben Sie für andere Interessierte?
Vorab sollte man sich gemeinsam überlegen, 
was umgesetzt werden soll und welche Kosten 
dabei entstehen werden. Allen Beteiligten sollte 
klar sein, dass es sich um eine Förderung 
handelt, es also ohne Eigenleistung im Sinne 
von Arbeitsstunden und einer finanziellen 

Aufstockung der Förderung nicht geht. Darauf 
haben wir uns schnell verständigt und konnten 
so ein Nachbarschaftskonto einrichten, auf das 
die Nachbarn eingezahlt haben und über das 
das Projekt dann abgewickelt werden konnte. 

Sie haben eine Idee für ein Kleinstvorhaben? 
Nächster Antragsstichtag ist der 30.11.2024 
Infos gibt es bei Frank Scheckelhoff, Tel. 
05426 9499 18, Scheckelhoff@glandorf.de  
pro-t-in GmbH, Karsten Perkuhn, Tel. 0591 
96 49 43 19, dorfentwicklung@pro-t-in.de 
www.facebook.com/DorfentwicklungG-
landorf

In der Reihe „Dorfentwicklung trifft“ stellen wir 
regelmäßig Personen vor, die sich in Glandorf 
engagieren.

Gemeinsam arbeiten, gemeinsam feiern: die Nachbarschaft Müllerring, Foto: Kristina Gebhardt

Redaktionsschluss für Nov. 2024, Nr. 511: Mi., 16.10.2024
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Es gäbe noch vieles zu berichten... noch 
mehr vom Ökumenischen Gottesdienst, 
dem Besuch von Friedhofskapelle, Friedhof 
und Windmühle sowie von individuellen 
Exkursionen. Das soll allerdings an anderer 
Stelle geschehen. Im Herbst möchten wir zu 
einem Bilder- und Erzählabend einladen. In 
Glandorf, Ohio sind die Mitreisenden schon 
im August zusammengekommen.

Im Anschluss an dem Gottesdienst fand der 
große Umzug zur 950 Jahr Feier statt. Unsere 
Gäste aus Glandorf/Ohio waren sowohl als 
Zuschauer, wie auch als aktive Teilnehmer 
dabei. Die Feuerwehrleute aus Glandorf/Ohio 
schwenkten im Umzug die Fahne der dortigen 
Feuerwehr. 

Beim Abschied am späten Nachmittag 
flossen Tränen. Ein Blick in die gemeinsame 
Zukunft ließ sie aber schnell trocknen. Im 
September 2025 feiert man in Glandorf/Ohio 
50 Jahre Parkfest. Wer immer daran teilnehmen 

möchte, ist dort herzlich willkommen. 
Im Juni 2026 will erneut eine Abordnung aus 

Glandorf/Ohio zu uns kommen. In dem Jahr 
besteht die Ortspartnerschaft 50 Jahre. Dazu 
freuen wir uns auf viele Gäste aus Ohio.

Mit herzlichen Abschiedsworten von Bürger-
meister Torsten Dimek und einem Reisesegen 
von Pastor Stephan Höne fuhren die Ame-
rikaner davon. Zurück blieb ein glücklicher 
Bürgermeister. Mit ihm haben das Glandorf-
2-Glandorf Team und einige Gastgeber sowie 
Schützenbrüder im Anschluss noch einige 
Biere getrunken und sich über das großartige 
Festwochenende gefreut. Dank der Anstren-
gungen vieler Mitbürger ist es hervorragend 
gelaufen. Der Besuch aus Amerika hat dem 
Jubiläum einen zusätzlichen Glanz gegeben. 
Die Amerikaner waren von der Sympathie der 
Menschen in Glandorf und dem, was sie in 
Glandorf und andernorts zu sehen bekamen, 
begeistert. Viele werden uns erneut besuchen 
und andere für einen Besuch begeistern. 
Glückliches Glandorf! 

Wichtiger Hinweis: 
Am Donnerstag, 10. Oktober 2024, um 
19.30 Uhr lädt die G2G (Glandorf to Glandorf, 
Ohio-Gruppe) zu einem Bilder- und Erzähl-
abend in der Gaststätte Herbermann ein. 
Der Eintritt ist frei. 
– Aus organisatorischen Gründen bittet die
G2G Gruppe um Anmeldung über einen
Anmeldelink auf der Homepage von Kultour-
Gut! www.kultourgut-glandorf.de –

Glückliches Glandorf
(Ein Bericht über den Besuch unserer Gäste aus Glandorf, Ohio in mehreren Teilen) – Teil 3 

Am Samstagnachmittag des Besuchswochen-
endes haben unsere Gäste aus Glandorf, Ohio 
gemeinsam mit den Bürgern Glandorfs die 
Festansprache des Schirmherrn Christian 
Wulff, Bundespräsident a.D., erlebt. 

Ansprache Christian Wulff

In seiner Festansprache hat Schirmherr Chris-
tian Wulff betont, dass es den hier lebenden 
Menschen noch nie so gut gegangen ist wie 
heute. „80 Jahre Frieden hat es in Deutschland 
zuvor nie gegeben“, so Christian Wulff. Um 
die Zukunft aber ist er besorgt: „Die Stimmung 
ist aufgeladen, es ist etwas ins Rutschen 
gekommen und 2024/2025 sind Schicksals-
jahre für Demokratien. Die EU-Wahlen haben 
eine hohe Wahlbeteiligung gebracht, hier in 
Glandorf sogar 72%, eine klare proeuropäische 
Mehrheit – hier in Glandorf von fast 90% - 
und eine klare Mehrheit im Parlament. Aber 
auch einen weiteren Anstieg extremistischer, 
nationalistischer Parteien.“

Dem zu begegnen wird Kraft kosten: „Wir 
können nicht nur passive Konsumenten unse-

rer Demokratie sein. Wir müssen sie mitgestal-
ten“, so Christian Wulff. Er rät deshalb allen, 
sich zu engagieren in Vereinen und Verbänden, 
in den Organisationen der Kirchen, aber auch 
in der Politik. Dort gilt es, den Radikalen mit 
Worten zu begegnen und ihre Parolen mit 
vielen guten Argumenten als unzutreffend zu 
entlarven. Es braucht, so Wulff, dazu Begeg-
nungen. Ein Ort wie Glandorf, in dem man 
einander kennt und in dem es über 60 Vereine 
und Verbände gibt, ist deshalb bestens dazu 
geeignet. Glückliches Glandorf!

Besonders begrüßt Wulff die Delegation aus 
der Partnergemeinde in Ohio, USA. „Das ist ein

schönes Zeichen der Verbundenheit. Ein 
starkes Zeichen der transatlantischen Freund-
schaft“. Dem Bürgermeister von Glandorf, 
Ohio, David Dalrymple, erst seit Anfang des 
Jahres im Amt, schenkte Wulff ein Buch in 
englischer Sprache und mit persönlicher Wid-
mung. Darüber ist dieser sehr erfreut. David 
Dalrymple wünschte sich auch noch eine Kopie 
von der Urkunde zur Gründung der Ortspart-
nerschaft. Er möchte sie seinem Freund, dem 
Sohn des damaligen Bürgermeisters Norman 
Birkemeyer, dessen Unterschrift die Urkunde 
trägt, übergeben. Er hat sie umgehend erhalten. 
Glücklicher Bürgermeister David Dalrymple! 
Einen weiteren Höhepunkt bildete das sich 
daran anschließende Weinfest. Für viele Gäste 
und Besucher war das am späten Abend der 
gelungene Abschluss dieses besonderen Tages. 

Am Sonntagmorgen begann für alle der ge-
meinsame ökumenische Gottesdienst unter 
freiem Himmel. 

Eric Kaufman aus Glandorf, Ohio wird im 
kommenden Jahr zum Priester geweiht wer-
den. Er verlas die Glückwünsche des Bischofs 
von Toledo, zu dessen Diözese das dortige 
Glandorf gehört. So viele internationale Auf-
merksamkeit hat es für Glandorf nie zuvor 
gegeben. Glückliches Glandorf!
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KAB und Kolping zu Gast bei  
Strautmann Umwelttechnik 

Am Montag, den 9. September 2024 waren 
die KAB und die Kolpingfamilie Glandorf Gast 
bei der Firma Strautmann Umwelttechnik an 
der Heidestraße 9 in Glandorf.

Im großen Konferenzraum der Firma wur-
den wir von den Geschäftsführern Günter 
Komesker und Christoph Strautmann begrüßt. 
Anhand einer Power-Point-Präsentation 
wurden wir zunächst über die Entwicklungs-
schritte der Firma informiert

Strautmann Umwelttechnik wurde 1994 
im niedersächsischen Melle durch die Straut-
mann-Gruppe als neuer Geschäftszweig mit 
neuem Firmensitz in Glandorf gegründet. Seit 
nun mehr 30 Jahren entwickelt, produziert und 
vertreibt die Firma Maschinen zur Volumen-
reduzierung und Entsorgung von Wertstoffen 
– weltweit. Das Maschinensortiment wird 
größtenteils im eigenen Betrieb gebaut und für 
die Einsatzbereiche im Groß- und Einzelhan-
del, für Lager und Logistikeinsätze sowie bei 
zahlreichen Anwendungen in der Industrie, 
Gastronomie und bei Öffentlichen Einrich-
tungen eingesetzt und stetig weiterentwickelt. 
Hierbei geht es um die Volumenreduzierung 
von z. B. Kartonagen, Folien, PET, Dosen und 
vergleichbaren Stoffen.

Im Jahr 2020 konnte am Firmensitz in 
Glandorf ein neues zusätzliches Gebäude für 
den Geschäftsbereich, für die Produktion und 
für die Lagerhaltung bezogen werden.

Nach der Präsentation konnte unter fachli-

cher Begleitung der Geschäftsführer Komesker 
und Strautmann bei einem Rundgang das 
neue und alte Gebäude mit den ausgestellten 
Maschinen sowie mit den Fertigungs- und 
Lagerbereichen besichtigt werden.

Abschließend wurden wir im Gemein-
schaftsraum mit Kaltgetränken versorgt.

Die mehr als 30 Teilnehmenden der Betriebs-
führung waren beeindruckt von den gezeigten 
Maschinen und der stetigen Weiterentwick-
lung von Strautmann Umwelttechnik. Auch 
die Einrichtung und die Sauberkeit im neuen 
Firmengebäude und auf dem Außengelände 
hat höchste Anerkennung gefunden.

KAB und Kolping bedanken sich bei den 
Geschäftsführern Komesker und Strautmann 
für eine sehr gut geführte Firmenpräsentation. 
Eine Betriebsführung, die bei den Teilneh-
menden von KAB und Kolping auf großes 
Interesse gestoßen ist. 

Für die KAB St. Johannis Glandorf: Ewald 
Johannes Peters

15 Jahre Fair-AG an der Grundschule Glandorf 

Kinder in gelben T-Shirts laufen durch die Aula 
der Grundschule Glandorf – es ist: Fair-AG! 
Dabei handelt es sich um eine ganz besondere 
Stunde, die von (Groß-)Eltern und Eltern ehe-
maliger Schüler*innen ehrenamtlich vorbereitet 
und durchgeführt wird. Inhaltlich geht es darum, 
die Entwicklung von sozialen und emotionalen 
Kompetenzen bei Kindern zu fördern. Gegründet 
wurde die Fair-AG im September 2009. Seit 
nunmehr 15 Jahren treffen sich die Schüler*in-
nen der 3. und 4. Klasse einmal wöchentlich im 
Musikraum, üben spielerisch soziales Verhalten 
ein und diskutieren in Gesprächskreisen über 
ihre Handlungsweisen. „Guten Morgen Fair-AG, 
wir alle sind ein Team, unser Motto heißt, wie 
der Name sagt, wir bleiben fair,…“. Dieser Rap 
wird zu Beginn jeder Stunde gesprochen, um 
die Teamfähigkeit der Kinder zu stärken. 

Ursprünglich stammt dieses Projekt aus dem 
Raum Gütersloh, wo es seit etlichen Jahren 
durchgeführt wird. Die Elterngruppen wurden 
seinerzeit sechs Monate durch Trainer der ISVK 
(Initiative Schutz vor Kriminalität) begleitet und 
ausgebildet. Seitdem wird das Wissen an neue 
interessierte Eltern weitergegeben. Inzwischen 
hat sich die Fair-AG über Glandorf hinaus einen 
Namen gemacht und wird auch im „Wegweiser 
Demokratiebildung im Landkreis Osnabrück“ 
aufgeführt. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich 
bei allen ehrenamtliches Helfer*innen, die die 
Kinder im Laufe der letzten 15 Jahre beim sozialen 
Lernen begleitet und unterstützt haben! Interessierte 
Eltern, die die Fair-AG unterstützen möchten, 
können sich gerne in der Grundschule Glandorf 
(05426/930822) melden.

NEUER KURS AB OKTOBER
P r ä v e n t i o n s k u r s  A t h l e t i k  f ü r  E i n s t e i g e r  ” C o r e  F i t n e s s “  
ab 23.10.2024 mittwochs um 18:00 Uhr
120,-€ / 8 Einheiten

Anmeldung und weitere Infos unter:

Wacholderweg 2
49219 Glandorf
T   05426 /  807 097
M 0152 /  289 885 46
E  info@laufart .dewww. laufart - t ra in ing .de
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Truwwe Di watt, kühr Platt!
Die „Apenkösters Plattwirkstier“ lädt zum  
monatlichen Treff.

 Hattest Du schon immer Interesse an Platt-
deutsch und nur selten Gelegenheit, es zu 
sprechen? 

Bist Du neugierig „up use Platt“ und möch-
test diese alte Sprache pflegen oder sogar deine 
Sprachkenntnisse in der Praxis ausprobieren.

Dann bist du bei uns richtig, Wir treffen uns 

jeweils am letzten Dienstag im Monat um 19.30 
Uhr im Haus Wibbelsmann. 

Der nächste Termin ist also am 29. Oktober 2024.

Du bist herzlich eingeladen!
Truwwe Di watt, kühr Platt!

Heimat- und
Kulturverein Glandorf e.V.

Platt in’t Blättken Gurden Dag olle touhaupe, 
dor sind wi wier!

Kinners in’n Hiärvst nau Horst Rehmann

Bruungiäle Bliäre danzen in‘n Wiend,
Kinners kalwern in Hiärvstlaufhaupen,
äin jeder süht, wu lustig se sind,
wenn se düör‘t bunte Bliärwiärk laupen.

Se stampen auk gäern in Pfützen,
schimpet nich üöver natte Föite,
se sammeln de Eckern in Müssen
un knabbern de riepen Walnüöte.

Kinners willt den Hiärvst beliäwen,
klamme Luft is se äin doun,
se naschen van‘n Wienstock de Reven,
Hiärvst is för Kinners – phenomenal.

Dat besünnere Wuort! Düsset Moal:
bruungiäle Bliäre – braungelbe Blätter

De Dönkes Wichters

Der Wandel der Zeiten 

Vorbereitung für eine Ausstellung bei Kultour-Gut Glandorf
Zu diesem Thema sucht Kultour-Gut! nach 
historischem Material:
XX Haushaltsgegenstände
XX Bücher, Zeitungen, sonstige Druckwerke
XX Schmuck
XX Dokumente
XX sakrale Gegenstände
XX Fotos mit Häusern, Dorfansichten, Per-
sonen
XX Rechnungen
XX Geldscheine, Münzen
XX Briefwechsel

XX Kleidermoden
XX etc. etc.

Einlieferungen können als Leihgabe oder auch 
als Übereignung an den Verein vorgenommen 
werden.

Sofern eine Abgabe nicht gewünscht ist, 
nehmen wir je nach Material gerne auch Fotos 
vor Ort auf.

Helfen Sie uns, künftigen Generationen alte 
Zeiten sichtbar und erfahrbar zu hinterlassen.

Bernhard Beckmanns Tagebücher
Vom Soldaten des ersten Weltkriegs zum NSDAP-Funktionär

Veröffentlichung der Kriegstagebücher
des Glandorfer Lehrers Bernhard Beckmann 
(1893–1966) am 14. Oktober 2024 um 18:30 Uhr

In einem Kooperationsprojekt mit der Pro-
fessur für Neueste Geschichte der Universität 
Osnabrück (unter Leitung von Prof. Dr. Chris-
toph Rass) wurden Beckmanns Tagebücher 
wissenschaftlich aufgearbeitet und als digitale 
Edition für die Veröffentlichung aufbereitet. 
Die Tagebücher stellen eine wertvolle und 
beispiellose Quelle der Geschichte Glandorfs 
dar und bieten vielseitige und tiefgehende 
Einblicke in die Zeit des Nationalsozialismus 
sowie des Zweiten Weltkrieges.

Anmeldung per E-Mail unter kultour-gut@web.
de bis zum 7. Oktober 2024.

„Erich Kästner und seine Zeit“
am 6.10. um 17 Uhr im Haus Wibbelsmann
„Die Neuen 3“, ein Ensemble aus dem Emsland 
und der Grafschaft Bentheim, hat den 50. 
Todestag von Erich Kästner 2024 zum Anlass 
genommen, sich diesem herausragenden 
Schriftsteller anzunähern.

Gedichte und Texte, die seine Biografie 
näher beleuchten und wieder aufleben las-
sen, sowie Lieder von Franz Schubert, Robert 
Schumann, Hugo Wolf, Paul Dessau, Paul 
Graener und Rudolf Wagner-Regeny zeichnen 
die menschliche Entwicklung dieses „Dichters 
der kleinen Freiheit“ (Marcel Reich-Ranicki) 
und den musikalischen Geist dieser Zeit nach.

Die Mitwirkenden sind Heike Koschnicke, 
Rezitation, Linda Moeken, Klavier und Peter 
Alexander Herwig, Bariton.

Eintritt: 10 Euro.

Anmeldungen über die Homepage kultourgut-glandorf.de unter „Programm-Anmeldung“.



2726

Druckvorlagen für die 

    Gastronomie
Produkt    Kennzeichnung

Sinalco Cola  „mit Farbstoff“; „koffeinhaltig“

Sinalco Cola Light  „mit Farbstoff“; „koffeinhaltig“;   
   „mit Süßungsmitteln“
   (enthält eine Phenylalaninquelle)

Sinalco Orange  „konserviert“; „mit Antioxidationsmittel“

Sinalco Zitrone  keine kennzeichnungspfl ichtigen Zusatzstoffe

Sinalco Apfelschorle  „konserviert“

Sinalco Cola Mix  „konserviert“; „mit Farbstoff“; „koffeinhaltig“; 
   „mit Antioxidationsmittel“

Mineralco Tafelwasser keine kennzeichnungspfl ichtigen Zusatzstoffe

Produkt   Kennzeichnung

Sinalco Cola  „mit Farbstoff“; „koffeinhaltig“

Sinalco Cola Light  „mit Farbstoff“; „koffeinhaltig“; 
   „mit Süßungsmitteln“ 
   (enthält eine Phenylalaninquelle)

Sinalco Zero Cola  „mit Farbstoff“; „koffeinhaltig“; 
   „mit Süßungsmitteln“ 
   (enthält eine Phenylalaninquelle)

Sinalco Orange  keine kennzeichnungspfl ichtigen Zusatzstoffe

Sinalco Orange Light „mit Süßungsmitteln“ 
   (enthält eine Phenylalaninquelle)

Sinalco Zero Orange „mit Süßungsmitteln“ 
   (enthält eine Phenylalaninquelle)“

Sinalco Zitrone  keine kennzeichnungspfl ichtigen Zusatzstoffe

Sinalco Zero Zitrone „mit Süßungsmitteln“ 
   (enthält eine Phenylalaninquelle); 
   „mit Antioxidationsmittel“

Sinalco Apfelschorle  keine kennzeichnungspfl ichtigen Zusatzstoffe

Sinalco Cola Mix  „mit Farbstoff“; „koffeinhaltig“; 
   „mit Antioxidationsmittel“

Sinalco Zero Cola Mix „mit Farbstoff“; „koffeinhaltig“; 
   „mit Süßungsmitteln“ (enthält eine 
   Phenylalaninquelle); „mit Antioxidationsmittel“

Sinalco IsoSport  „mit Farbstoff“; „mit Süßungsmitteln“ 
   (enthält eine Phenylalaninquelle);
   „mit Antioxidationsmittel“

Sinalco Bitter Lemon „chininhaltig“; „mit Antioxidationsmittel“

Sinalco Zitres  „mit Antioxidationsmittel“

Sinalco Zitres Light  „mit Antioxidationsmittel“; „mit Süßungsmitteln“ 
   (enthält eine Phenylalaninquelle)

Sehr geehrter Gastronomiepartner,
mit Sinalco haben Sie sich für eine starke und beliebte 
Marke entschieden. Stets sind wir bemüht, nah mit der 
Gastronomie zusammenzuarbeiten. Bei der Gestaltung 
Ihrer Druckmedien wie Speisekarten oder Menüboards 
bieten wir Ihnen einen besonderen  Komfort: 
Alle Logos unserer erfrischenden Sinalco Produkte 
sowie  kennzeichnungspfl ichtige Zusatzstoffe (Offen-
ausschank und Flaschenware) sind für Sie auf unserer 
Produktdatenbank hinterlegt.

Kennzeichnung von Zusatzstoffen in Speisekarten:

•  Einfach www.mineralquellen-hoevelmann.de in 
die Adressleiste Ihres Webbrowsers  eingeben.

•  Wählen Sie links in der Leiste den Sinalco Rotpunkt 
und klicken Sie dann auf „Gastronomie“.

•  Nun können Sie Logos, Zusatzstoffe und Flaschen-
abbildungen ganz bequem herunterladen.

Hinweis zur Verwendung von Schriftzügen:
In Getränkekarten werden unsere Schriftzüge 
einfarbig  angelegt. Bitte nutzen Sie die Farbe, die Sie 
auch für die Schrift in Ihrer Karte verwenden.

So gehts:

Produkt   Kennzeichnung

Sinalco Cola  „mit Farbstoff“; „koffeinhaltig“  

Sinalco Cola Light  „mit Farbstoff“; „koffeinhaltig“;  
   „mit Süßungsmitteln“ 
   (enthält eine Phenylalaninquelle)

Sinalco Orange  „mit Antioxidationsmittel“

Sinalco Zitrone  keine kennzeichnungspfl ichtigen Zusatzstoffe

Sinalco Apfelschorle  keine kennzeichnungspfl ichtigen Zusatzstoffe 

Sinalco Cola Mix  „mit Farbstoff“; „koffeinhaltig“; 
   „mit Antioxidationsmittel“

Offenausschank Premix/Postmix*

Ausschank Flaschenware PET Mehrweg

Ausschank Flaschenware 0,2 L/0,33 L Gastronomie

Schriftzüge:

COLA

ORANGE
ZITRONE

COLA MIX

IsoSport
BITTER LEMON

APFEL-SCHORLE

COLA LIGHT

Die aufgeführten Produkte enthalten keine 
kennzeichnungspfl ichtigen Allergene.

Außer Sinalco Apfelschorle und Sinalco IsoSport sind alle
aufgeführten Getränke für vegane Ernährung geeignet.
Die Angaben beziehen sich auf das verzehrfertige 
Getränk.

*
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Spannende Events und Meisterschaften beim TC Glandorf 
Der TC Glandorf blickt auf einen ereignisreichen 
Monat mit tollen Events zurück. 

TNB Green & Orange Cup
Am zweiten Septemberwochenende fanden 
sich junge Tennis-Talente verschiedener Alters-
gruppen auf unserer Anlage zusammen, um 
den vom Tennisverband Niedersachsen-Bre-
men organisierten TNB Green & Orange Cup 
auszuspielen. Dieser findet regelmäßig an 
verschiedenen Orten innerhalb der Region 
statt und in diesen Sommer durfte unser 
TC Glandorf recht kurzfristig die Plätze zur 

Verfügung stellen. Insgesamt traten an den 
zwei Tagen rund 70 Tennis-Talente aus ganz 
Niedersachsen gegeneinander an und sorgten 
für viele spannende und hochklassige Matches, 
die auch den einen oder anderen Zuschauer 
anlockten. Ein herzlicher Dank geht an alle, 
die sich kurzfristig engagiert haben und zur 
gelungenen Durchführung dieses Events 
beigetragen haben.

Doppelvereinsmeisterschaften

Bei bestem Wetter konnten auch unsere 
Doppelvereinsmeisterschaften ausgetragen 
werden.  Insgesamt nahmen 16 Spieler teil: 
zwei Damendoppel, vier Herrendoppel und 
zwei Ü-100-Doppel. Die Sieger des Tages 
waren: Ricarda Schade und Sarah Wächter im 
Damendoppel, David Gründker und Chris Vor-

berg bei den Herren sowie Karl-Heinz Borgelt 
und Dieter Kersten in der Ü-100 Kategorie. 
Dieses Event wurde von vielen Zuschauern 
und mit bester Verpflegung begleitet. Eben-
falls markierte dieser Tag einen gelungenen 
Saisonabschluss für eine erfolgreiche Saison!

Ausblick bevorstehende Termine
Für den Rest des Jahres haben wir noch zwei 
besondere Events geplant. Am 9. November 
findet unsere Saisonabschlussparty statt, die 
wie gewohnt unter einem besonderen Motto 

steht, das noch bekannt gegeben wird. Darüber 
hinaus laden wir am 22. November alle Kar-
tenfreunde herzlich zu unserem traditionellen 
Doppelkopfturnier ein.

Mittwoch, 2. Oktober
Bibelfrühstück im Pfarrzentrum nach dem 
Gottesdienst

Montag, 7. Oktober
Seniorenturngruppe, 14:15 Uhr, alte Turnhalle

Mittwoch, 9. Oktober
Tanzgruppe, 17:00 Uhr im Pfarrzentrum

Montag, 14. Oktober
Seniorenturngruppe, 14:15 Uhr, alte Turnhalle

Mittwoch, 16. Oktober: 
Seniorennachmittag & Ehrung der Jubilarinnen
Beginn: 15:00 Uhr im Gasthof Buller
Anmeldung bis zum 10.10.2024: Klara 
Heuer Tel. 1503, Irmgard Hagemann, Tel. 4078

Samstag, 19. Oktober: kfd-Herbstwanderung 
durch den Teutoburger Wald
Strecke: 10 km mit Pause
Abfahrt: 13:30 Uhr ZOB / Fahrgemeinschaften
Für die kleinen Pausen bringt sich jede etwas 
mit. Anschließend kehren wir zum Essen ein.
Anmeldung bei: Karin Schmidt, Tel. 0151-
15244343, Heike Högemann, Tel. 3333

Montag, 21. Oktober
Seniorenturngruppe, 14:15 Uhr alte Turnhalle
Montag, 21. Oktober
Stadtführung Warendorf
16:15 Uhr Abfahrt / mit Fahrgemeinschaften
Beginn: 17:00 Uhr
Anmeldung: Agnes Averbeck-Lackhove, Tel. 
1656

Mittwoch, 23. Oktober
Tanzgruppe, 17:00 Uhr im Pfarrzentrum

Donnerstag, 24. Oktober
Kulinarischer Abend mit Essen aus aller Welt
Wir planen ein buntes Mitbringbuffet mit Frau-
en mit Migrationshintergrund aus Glandorf.

Jede bringt landestypische Speisen mit.
Beginn: 19:00 Uhr im Kolpingraum
Kosten: Spende für Getränke
Anmeldung bei: Anja Menzel, Tel. 906075 
(gerne auf den AB sprechen)

Sonntag, 27. Oktober: Kürbismarkt Glandorf
Verkauf von frischen Waffeln bei der Gärtnerei 
Höing, Münsterstraße. Wer Zeit und Lust 
hat zum Helfen, melde sich bitte bei Anke 
Höing-Antons oder Tanja Breite.

Montag, 28. Oktober
Seniorenturngruppe, 14:15 Uhr alte Turnhalle

kfd-Programm für Oktober

kfd Schwege
Zwei, die sich mögen?
Wir probieren es aus!

E I N L A D U N G
zum Probieren von diesen  

Köstlichkeiten: Wein & Käse

Wir laden alle Schweger und Glandorfer 
Frauen dazu herzlich ein.

Verkostung:   17.10.2024 
Wo:  Pfarrheim Schwege
Zeitpunkt: 19.00 Uhr

Anmeldungen bis zum 10.10.2024
Telefon: 2709, 4358 oder E-Mail: 
monika_huelsmann@hotmail.com

Unkostenbeitrag: 2,00 €

Das Orgateam der KFD Schwege
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Auch in diesem Jahr wurden am letzten August-
wochenende die alljährliche Ü30-Party und 
Scheunenparty auf dem Hof Viehhandlung 
Piepmeyer gefeiert. 

Bereits am Dienstag zuvor starteten die 
Aufbauarbeiten, damit bis zum Wochenende 
das Zelt und der Hof in eine spektakuläre 
Partylocation umgewandelt war. Wie immer 
konnten wir uns über zahlreiche tatkräftige 
Helfer freuen, die es möglich gemacht haben, 
dass zum Wochenende alles fertig war. 

Zur Ü30-Party durften wir uns am Freitag 
über rund 350 Gäste freuen, die mit ihrer 
großartigen Stimmung das Partywochenen-
de gebührend eingeläutet haben. Unser DJ 
Marko sorgte mit super Musik für eine volle 
Tanzfläche. 

Am Samstagmorgen wurde die Location 
dann für die Scheunenparty hergerichtet. 
Rund 1250 Gäste feierten bis in die frühen 
Morgenstunden. 

Das Wochenende war mal wieder ein voller 
Erfolg! Wir sind glücklich sagen zu können, 
dass sich die mühsamen Aufbauarbeiten von 
mehreren Tagen wie immer gelohnt haben. 

Vielen Dank an alle Helfer, die uns in der Woche 
und am Wochenende fleißig unter die Arme 
gegriffen haben. Ein besonderes Dankeschön geht 
an Thomas Piepmeyer, der uns seinen Hof wieder 
zur Verfügung gestellt hat, damit all das überhaupt 
stattfinden konnte. 

Der Vorstand der KLJB Glandorf 

Jagdhornbläsercorps Glandorf

Internationales Ausrufertreffen auf  
der Sonneninsel der Mosel
Alljährlich, dies-
mal in Minheim an 
der Mosel, treffen 
sich Mitglieder der 
Ausrufergilden aus 
Deutschland, Bel-
gien und den Nie-
derlanden, um auf 
der einen Seite die 
freundschaftlichen 
Beziehungen zu 
pflegen und auf der 
anderen Seite, um 
den Bewohnern der 
Region ein nicht all-
tägliches Spektakel 
zu bieten. Minheim an der 
Mosel, ein kleiner Ort unweit 
der Gemeinde Piesport ist 
von einer Moselschleife fast 
umschlossen und bildet somit 
eine Halbinsel. Die dortige 
Ausruferin hatte vor einigen 
Jahren das Ausrufen in ihrem 
Heimatort wiedereingeführt. 
An der Mosel nennt man das 
Ausrufen „Ausschellen“, ab-
geleitet vom Benutzen der zu 
einem Ausrufer gehörenden 
Handglocke. Am ersten Besuchstag stand 
ein Empfang im Dorfgemeinschaftshaus auf 
dem Programm, dem sich ein Abendessen mit 
anschließender gemütlicher Runde anschloss. 
Zum Empfangskomitee gehörte auch die 
amtierende Weinkönigin mit ihren beiden 
Prinzessinnen. Der zweite Besuchstag lief 
dann ganz im Zeichen der Ausrufer statt. Nach 
dem Treffen am Dorfgemeinschaftshaus fand 
unter Führung der dortigen Winzerkapelle 
ein Umzug durch das Dorf statt, der auf dem 
sogenannten Generationenplatz seinen Ab-

schluss fand. Dort entwickelte 
sich ein bunter Nachmittag, 
wobei zweifellos die Ausrufe 
der ca. 20 Teilnehmer am 
Treffen im Mittelpunkt stan-
den. Die einzelnen Ausrufe 
wurden nicht, wie bei einer 
Meisterschaft, bewertet, sie 
wurden überwiegend genutzt, 
um den jeweiligen Heimatort 
bzw. die Region vorzustellen. 
Die Glandorfer Teilnehmer, 
Antonius Recker und Klaus 

Schliehe Diecks, trugen die Historie der 
Glandorfer Ausrufer vor und verlasen die 
Urkunde, in der Glandorf vor 950 Jahren 
erstmalig erwähnt wurde. Alles in allem ein 
unterhaltsamer Tag, der mit einem von der 
Gilde gesponserten gemeinsamen Abendes-
sen endete. Zum Besuchsprogramm zählte 
übrigens auch eine geführte Besichtigungstour 
durch den bekannte Weinort Bernkastel-Kues 
sowie eine Schifffahrt auf der Mosel. 
Alles in allem eine tolle Wochenendveranstatung. 

Antonius Recker

Scheunenparty 2024
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Konzertabend vom Fernsehgarten  
bis nach Hollywood
Am 7. September 2024 fand in Glandorf ein 
besonderes Konzert des Spielmannszuges 
Glandorf-Schierloh statt. Unter dem Motto 
„Vom Fernsehgarten bis nach Hollywood“ 
präsentierte der Verein eine beeindruckende 
Auswahl an Filmmusik, die das Publikum in 
die Welt des Kinos und der Flimmerkästen 
entführte.

Der Abend begann mit einer mitreißenden 
Interpretation der Titelmelodie der Sendung 
mit der Maus mit der die Moderatoren Dirk 
und Bernd ganz stilecht zunächst auf Deutsch 
und dann auf Platt den Verlauf des Abends 
schilderten. Es folgten bekannte Melodien aus 
Klassikern wie „Star Wars“, „Meerjungfrau 
Arielle“ die Meerjungfrau” und „Der König 
der Löwen“.

Zusätzlich bereicherte die Tanzgruppe 
„Dancing Queens“ das Programm mit einer 
beeindruckenden Tanzaufführung, die das 
Publikum begeisterte und ebenfalls von den 
Stühlen holte und für Bewegung sorgte. Die 
musikalische Reise führte weiter mit einem 
mitreißenden ABBA-Medley, einem epischen 
Medley aus „Fluch der Karibik“ und einem 
schwungvollen Helene Fischer Medley.

Die Dirigenten wechselten sich im Laufe 
des Abends ab. Neben dem Ehrendirigenten 

Willi standen auch der Ehrentambourmajor 
Clemens sowie die Übungsleiter Dennis und 
Freddy am Dirigentenpult. 

Des Weiteren dirigierte auch Pastor Stephan 
Höne einen Klassiker aus dem Musical „Sister 
Act“.  Ein besonderer Dank geht an Silvia, die 
nicht nur viel mit dem Orchester geprobt hatte, 
sondern auch dirigierte. Außerdem unter-
stützte sie den Spielmannszug am Mikrofon 
zusammen mit den ehemaligen Mitgliedern 
Verena und Carola.

Das Konzert endete mit dem bewegenden 
Stück “Amazing Grace”, das die Zuhörer in an-
dächtiger Stille genossen. Der langanhaltende 
Applaus am Ende des Abends war ein deutli-
ches Zeichen dafür, dass der Spielmannszug 
Glandorf-Schierloh mit seinem Konzert voll ins 

Schwarze getroffen hatte. Natürlich 
spielte der Verein passenderweise 
„Wir sagen Dankeschön“ als Zugabe.

Insgesamt war es ein gelungener 
Abend, der die Vielfalt und das Können 
des Spielmannszuges Glandorf-Schier-
loh eindrucksvoll unter Beweis stellte. 
Allen Helfern und Unterstützern einen 
riesigen Dank.

SAVE THE DATE: Der „Gemütliche 
Abend“ findet dieses Jahr am 16.11. 
statt. Hierzu ist jeder herzlich einge-
laden!
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LandFrauenverein Glandorf
Der Verein für Frauen auf dem Lande
www.landfrauen–osnabrueck.de > Ortsvereine > Glandorf

Die nächsten Termine
Yoga-Schnupperkurs 
mit Maria Pues-Tillkamp am 
Freitag, 18.10.2024, 17.30 bis 19.00 Uhr, 

bei „Laufart“, Wacholderweg 2, 49219 Glandorf. 
Anmeldungen bitte bis zum 13.10.2024 bei 
Angelika Aubke (Tel. 930906) oder Martina 
Lammertmann (Tel. 1709).

Termine aus dem Kreisverband Osnabrück:
Am 15. Oktober ist alljährlich „Internationaler 
Tag der Frauen in ländlichen Gebieten“. An 
diesem Tag veranstaltet der Kreisverband 
um 19 Uhr im Gasthaus Lingemann in Wallen-
horst-Rulle einen ganz besonderen Abend mit 
einem 4-Gänge-Menü unter dem Motto „Frau 
Knigge sitzt mit am Tisch“. Margret Emke, 

alias Frau Knigge, gibt vor und während des 
Essens interessante Hinweise zur Tischkultur. 
Kostenbeitrag 45 € pro Person, Getränke auf 
eigene Rechnung. Wer ein vegetarisches Menü 
möchte, gibt das bitte bei der Anmeldung an. 
Anmeldungen bitte bis zum 05.10.2024 bei 
Hanne Lefeld (Tel. 4024).

Rückblick:

LandFrauen-Café auf dem Bauernmarkt am 18.08.2024
Das Café auf dem Bauernmarkt, der viele 
Besucher auf den Hof Laukamp-Schierloh zog, 
wurde von den LandFrauen ausgerichtet. Die 
ersten Kuchenstücke von 118 Kuchen gingen 
bereits kurz nach dem Ende des Gottesdienstes 
über die Kuchentheke. Außerdem wurden 260 
Liter Kaffee und etliche Schnittchen unter die 
Leute gebracht. Um 
16.30 Uhr hieß es dann 
„Kuchen ausverkauft“ 
und das große Aufräu-
men konnte beginnen. 
Viele LandFrauen und 
KFD-Frauen haben 
zum Erfolg der Caféte-
ria beigetragen. Vielen 
Dank für euren Einsatz! 
Ein Dank geht auch an 
die Gaststätte Herber-
mann für die kosten-
lose Bereitstellung des 
Kaffegeschirrs.

Im Spülbereich sind 
von den Helferinnen 
noch Gegenstände lie-

gengeblieben: eine dunkelblaue Jeansjacke 
(S. Oliver) Gr. 40 mit Verzierungen über 
den Brusttaschen sowie ein dunkelgrauer 
Tchibo-Taschenschirm mit hellem Muster. 
Außerdem ist eine weiße runde Kunststoff-Ku-
chenplatte (ohne Name) nicht abgeholt wor-
den. Bitte melden bei Claudia Maag (Tel. 3647).

Das Musikfest der Blaskapelle Schwege war am 
15.09.2024 eine regelrechte Geburtstagsparty. 
Höhepunkte waren der Festumzug durch 
das herrlich geschmückte Schwege und das 
Zusammenspiel der Musikvereine. Über 120 
Musiker musizierten in einem vollen Festzelt 
gemeinsam. Das Publikum und die Musiker 
waren begeistert von dem überwältigenden 
Sound. Somit war das erste Experiment 
gelungen.

Nach dem Auftritt des Musikvereins Ostbe-
vern wurde das nächste Experiment gestartet. 
Die Musikvereine Bad Laer und Lienen wur-
den gemeinsam auf die Bühne gebeten, um 
gemeinsam einige Stücke darzubieten. Auch 
hier ließ die spontane Vereinszusammen-
führung musikalisch keine Wünsche offen. 
Beide Vereine verstanden sich auf Anhieb 
und begeisterten das Publikum. Das nächste 
Experiment war gelungen.

Alle guten Dinge sind drei und unser Mi-
niorchester war an der Reihe. Schon weit vor 
dem eigentlichen Auftritt liefen die ersten mit 
ihrem Instrument in das Zelt und warteten mit 
Spannung auf ihren Auftritt. Andere Kinder 
saßen im Kreis vor der Bühne und warteten 
zusammen mit den Nachwuchskünstlern. Das 
Zelt füllte sich weiter und es kamen immer 
noch mehr Besucher, bevor dann endlich das 
erste Stück gespielt wurde. Die Belohnung 
war dann ein riesiger Applaus. Auch beim 
zweiten Stück klatschte das ganze Zelt im Takt 

mit und feierte die Talente. Nach der Zugabe 
war auch hier klar: Auch dieses Experiment 
war gelungen!
Schließlich war Zeit für das große Finale. 
Wie einen Tag zuvor beim überwältigenden 
Oktoberfest standen der Musikverein Füchtorf 
und die Blaskapelle Schwege gemeinsam 
auf der Bühne und sorgten noch einmal mit 
Stücken wie „Böhmischer Traum“ und „Auf 
der Vogelwiese“ für Stimmung. Vielen Dank 
an alle Musikanten des Musikvereins Füchtorf. 
Es hat riesigen Spaß gemacht, mit euch das 
ganze Wochenende zu musizieren und für 
ausgelassene Partystimmung zu sorgen!

Dieses Musikfest war eine gemeinschaftli-
che Meisterleistung. Unglaublich, wie viele 
Menschen sich mit Herzblut und Leidenschaft 
eingebracht haben und wie viele gute Ideen 
am Ende wie selbstverständlich umgesetzt 
wurden. Ein ganz großes DANKESCHÖN an 
alle fleißigen Helfer, die uns am Wochenende 
bei unserem Jubiläum unterstützt haben! Es 
war für uns ein wunderbares Fest!

Wer das nächste Mal auch mit dabei sein 
möchte, muss wahrscheinlich vorher etwas 
üben. Wir proben jeden Donnerstag (18:00 
– 19:00 Uhr Jugend- und Miniorchester, 19:15 
– 21:15 Blaskapelle). Kommt einfach vorbei, 
schnuppert gern rein, wir freuen uns! 

Eure Blaskapelle Schwege

»Nonstop Blasmusik« – Experiment gelungen
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Herbstversammlung des Schützenvereins 
Schwege
Am Freitag, dem 11. Oktober 2024, um 20.00 
Uhr, findet die diesjährige Herbstversamm-
lung in der Schützenhalle Schwege statt. Der 
Vorstand würde sich über eine rege Beteiligung 
an der Versammlung freuen. Die Versamm-
lung wird voraussichtlich nach folgender 
Tagesordnung stattfinden.

Tagesordnung
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Beschlussfähigkeit
TOP 3 Gedenken an die Verstorbenen
TOP 4 Protokoll der Frühjahrsversammlung 

vom 15. März 2024
TOP 5 Rückblick
TOP 6 Kassenbericht und Sachstand Reno-

vierung Schützenhalle
TOP 7 Wahl eines Kassenprüfers
TOP 8 Sportberichte
TOP 9 Bierkönigschießen und Schützenfest
TOP 10 Verschiedenes

Der Ortsrat Schwege informiert:
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortsrates 
Schwege findet am Dienstag, den 29.10.2024 
um 19:30 Uhr im Pfarrheim Schwege, Hauptstra-
ße 12, 49219 Glandorf-Schwege statt. 

Die Tagesordnung wird im 
Ratsinfosystem und in den 
Aushangkästen der Gemeinde 
Glandorf veröffentlicht.

Ladberger Str. 15 · 49536 Lienen 
T 05484 9399-0  www.himmelreich-gmbh.de

Alles aus einer Hand!
Mit uns entspannt bauen.

Zimmerei, Holzbau, Dach- und 
Tischlerarbeiten 
Dach- und Fassadendämmung 
Balkonsanierung 
Fachwerkbau
Dachbegrünung 
Montage von Photovoltaikanlagen

Kolping-Veröffentlichungen für Oktober

Nächste Blutspende am 25.10.2024 in der Lu-Wi-Schule 
Am Freitag, dem 25. Oktober 2024, 
findet die nächste Blutspende 
– Aktion des DRK und der Kol-
pingfamilie Glandorf ab 15.00 Uhr 
in der Ludwig-Windthorst-Schule, 
Schulstr. 1 statt. Eine Anmeldung 
vor Ort ist bis 20.00 Uhr möglich. 
Spender werden gebeten, den 

Personalausweis bei der Anmeldung vorzule-
gen, falls vorhanden, auch den Blutspender-
ausweis. Jeder gesunde Mensch ab 18 Jahren 

kann durch eine Blutspende Leben retten.
Das DRK ist gerade in der Sommerzeit drin-

gend auf Blutspenden angewiesen.
Es besteht bei jeder Blutspende die Möglich-

keit, einen Termin über die Blutspende-App 
zu reservieren, um Wartezeiten zu vermeiden. 

Erstspender erhalten einen attraktiven Gut-
schein. 

Zur anschließenden Stärkung bieten wir pas-
send zur Jahreszeit u.a. bayerische Spezialitäten 
mit alkoholfreiem Weißbier an.

Kolping-Altkleider-Herbstsammlung am Sa., 26.10.2024
Bitte platzieren Sie Ihre Altkleiderspende ab 
08:00 Uhr gut sichtbar an der Straße.

Wir sammeln auch tragfähige Schuhe, 
Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche, Leder-
waren, Federbetten, Stoffspielwaren sowie 
Wolldecken, Hüte und Vorhänge.

Falls Altkleidersäcke nicht abgeholt werden, 
bitte bei Johannes Ahrens unter Tel. 01577-
5267489 melden.

Ebenso besteht die Möglichkeit, unter 
dieser Nummer größere Mengen Altkleider 

z. B. wg. Haushaltsauflösung zur Abholung 
anzumelden.

Danke für Ihre Spende.

Wir suchen weitere Helfer, die uns bei der 
Sammlung unterstützen. Wer Interesse hat, 
sich ehrenamtlich für einen guten Zweck ein-
zusetzen, kann sich gerne an uns wenden. Kon-
taktdaten auch unter www.kolping-glandorf.de. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.   

Redaktionsschluss für Nov. 2024, Nr. 511: Mi., 16.10.2024

Jeden Tag gesünder… Eine Abendveranstaltung zum 
Thema vegane Ernährung
Am Donnerstag, dem 17. Oktober 2024, lädt 
die Kolpingfamilie Glandorf um 19.30 Uhr 
in das Kolpingheim zu einer ca. 2-stündigen 
Veranstaltung ein.

Die vegane Ernährungsberaterin Lena 
Knufmann referiert über den Einstieg und 
die Vorteile einer vollwertigen pflanzlichen 
Ernährung. Sie präsentiert Rezepte und bietet 

an diesem Abend ebenfalls vegane Verkos-
tungen an.

Der Teilnehmerbeitrag für Kolpinger beträgt 
10,– € und für Nichtkolpinger 15,– €.

Anmeldungen nimmt Bärbel Hülsmann bis 
zum 13.10.2024 unter der Tel.-Nr. 3112 gerne 
entgegen.
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Redaktionsschluss für Nov. 2024, Nr. 511: Mi., 16.10.2024

AKTUELL IM MIETPROGRAMM:

Unkrautbürste
• motorbetrieben

Tagesmiete 45,– €

zzgl. Kraftstoff & 
Bürstenabnutzung

AKTUELL IM MIETPROGRAMM:

Unkrautbürste

Tagesmiete 45,– €Tagesmiete 45,– €Tagesmiete 45,–

Ringstraße 20 · 49219 Glandorf 
Telefon: (05426) 906896
Telefax: (05426) 906897 
Mobil: (0171) 4532295
www.erdhaufen.de
E-Mail: auf-der-landwehr@web.de

Erdarbeiten
Baumaschinenvermietung
Minibagger 1,6 t · Radlader 6 t
Stampfer · Rüttelplatten · 3,5-t-Kipper
5-t-Kompakt-Bagger · Holzspalter 16 t
motorbetriebene Unkrautbürste
Wurzelentfernung mit Stubbenfräse
• schnell    • kostengünstig 
• Die Anlagen im Umkreis werden
 nicht beeinträchtigt.
Holzhäckselarbeiten

Kaninchenschau am 26. und 27.10.2024  
in Martins Fuhrparkhalle
Es kommt wieder die Jahreszeit, wo die Blätter 
sich verfärben und die Tage kürzer werden. Für 
uns Kaninchenzüchter ist das der Startschuss 
in die Ausstellungssaison, die wir wie jedes 
Jahr mit unserer Lokalschau eröffnen. 

Am Samstag, den 26.10.24, ab 14:00 Uhr und 
Sonntag, den 27.10.24, von 10–18 Uhr könnt ihr 
euch unsere vierbeinigen Sieger anschauen. 
An beiden Tagen haben wir für unsere Besu-
cher wieder eine Tombola, eine Cafeteria mit 
selbstgebackenen Kuchen und leckere Brat-
wurst und Pommes. Außerdem wird es einen 
Stand mit Paddy’s Wiesenhähnchen geben.

Für unsere jüngsten Gäste haben wir eine 

große Spielecke errichtet. 
Um gut vorbereitet zu sein, 

haben wir uns mit unseren 
Tieren im Sommer bei Familie 
Brüske in Ostbevern getroffen und eine Bewer-
tung der Tiere vorgenommen, um zu sehen, 
wo die Reise diese Saison hingeht.

Gewonnen hat bei den Erwachsenen Chris-
tian Pohlmann und in der Jugend die Zuchtge-
meinschaft Brüske. Herzlichen Glückwunsch 
zum Sieg.

Alle Ergebnisse lassen uns mit großer Er-
wartung auf unsere Lokalschau schauen und 
wir freuen uns darauf, euch dort zu begrüßen.

Redaktionsschluss für Nov. 2024, Nr. 511: Mi., 16.10.2024

Fahrradtour des Fördervereins  
der Feuerwehr Glandorf
Am 24.08.2024 sind wir um 14 Uhr, bei bestem 
Wetter, zu einer kleinen Fahrradtour Richtung 
Bad Laer gestartet.

Auf bekannten Wegen durch Schierloh und 
Hardensetten haben wir unsere erste Pause 
in Bad Laer angesteuert. Gerne haben wir die 
Möglichkeit genutzt, uns bei Kaffee oder Tee 
und einem leckeren Stück Kuchen angeregt 
zu unterhalten.

Weiter ging es durch Müschen zum Drei-
ländereck und vorbei am Biohof Querdel. Hier 
bekamen wir im Vorbeifahren einen Eindruck 
von den Dimensionen die dieser Betrieb in-
zwischen erreicht hat.

Unser Ziel war der Biohof Schwienheer, 
wo wir schon erwartet wurden. Wir wurden 
sehr freundlich empfangen und gut gekühlte 
Getränke standen bereit, die gerne genossen 
wurden. Durch Patrick Schwienheer und 
seine Mitarbeiter haben wir den Betrieb, die 
technischen Einrichtungen wie z.B. das Heiz-
kraftwerk, gezeigt und erklärt bekommen. 
Dieses Kraftwerk ist auf das Beheizen der z. Zt. 
30.000 m² unter Glas ausgelegt. Hier werden 
die verschiedensten Tomaten-, Paprikakultu-

ren und Schlangengurken angebaut. Ein für 
uns sehr beeindruckender Komplex.

Weiter ging es dann mit dem Planwagen ins 
Freiland. Die verschiedensten Kulturen wie 
Süsskartoffen – Salatsorten – Blumenkohl – 
Brokkoli – Grünspargel und vieles mehr wird 
hier in BIO – Qualität angebaut.

Herr Schwienheer und seine Mitarbeiter 
haben uns mit viel Begeisterung ihren Be-
trieb vorgestellt. Für uns alle war dies ein 
sehr interessanter Einblick in die Arbeit eines 
Gemüse-Anbaubetriebes. Vielen Dank an die 
Familie Schwienheer und ihre Mitarbeiter.

Inzwischen war es Abend geworden und wir 
fuhren durch Schierloh zurück zum Feuer-
wehrhaus Glandorf. Hier warteten Hella und 
Alfons Ossege auf uns, die schon den Grill an-
geheizt hatten. So konnten wir bei einer super 
gegrillten Rostbratwurst, leckerem Salat und 
kühlen Getränken den Tag ausklingen lassen.

Herzlich Dank an Hella und Alfons.
Von dieser Tour und besonders der Betriebs-
besichtigung waren alle Teilnehmer begeistert. 
Es war ein schöner Nachmittag.

Förderverein der Feuerwehr Glandorf
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05426.4073
www.diekriede-dach.de

Lassen Sie sich beraten! Auf dem Haar kamp 15 · 49219 Glandorf · info@diekriede-dach.de

Durch optimierte Wärmedämmung in Dach und Wand:
– weniger Energieverbrauch im Winter
– besserer Wärmeschutz im Sommer
– Wer Heizkosten spart, spart bares Geld,   
 entsprechend den stetig steigenden Energiekosten
– Wir schaffen für Sie ein Wohlfühlklima 
 in Ihren vier Wänden
– Wertsteigerung durch eine neue 
 Fassade und modernste Dachziegel

Energie sparen heißt Geld sparen mit 
einem „Diekriede-Dach“! vorher

nachher

Heimat- und
Kulturverein Glandorf e.V.

Tanz-Work-
shop
mit Regina und 
Ralf Leffler
In lockerer Runde verschiedene Tänze neu 
entdecken oder vertiefen.

Ganz ohne Druck und mit viel Spaß kann 
man die Basics lernen, Musik und Bewegung 
genießen. Die Zeiten können jahreszeitlich 
und nach Absprache mit den Teilnehmern 
verändert werden. Keine Teilnahmegebühr!

Sonntags von 18.00 bis 19.30 Uhr
Schnupper-Kurs: 27. Oktober 2024, 
danach geplant alle vier Wochen

Redaktionsschluss für Nov. 2024, Nr. 511: Mi., 16.10.2024

(Groß)-Elternabend – „Bald Oma, bald Opa“  
– Gut vorbereitet auf die Zeit mit dem Enkelkind –
Großeltern sind oft wichtige Bezugspersonen 
für ihre Enkel und auch Unterstützer im 
Familienalltag. Damit sich der Nachwuchs 
von Anfang an bei den Großeltern wohl und 
sicher fühlt, erhalten Sie an diesem Abend ein 
Update zu Säuglingspflege, sicherem Umgang 
und neuestem Wissen über die Entwicklung 
des Kindes sowie einen Einblick in die Themen 
Eltern/Großeltern sein heute und Signale des 
Kindes. 

Das kostenlose Angebot ist eine Koopera-
tionsveranstaltung des Familienzentrums St. 
Elisabeth, Bad Rothenfelde und des Glandorfer 

Familienzentrums. 
Datum: Di., 22.10.2024
Uhrzeit: 17:30 – 20:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Familienzentrum Bad Ro-

thenfelde, Bahnhofstr. 21

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wenn Sie noch Fragen haben, können Sie 
sich gerne im Glandorfer Familienzentrum 
melden (Tel. 2388 / E-Mail: info@familien-
zentrum-glandorf.de).

Wir würden uns freuen, Sie bei diesem An-
gebot in Bad Rothenfelde begrüßen zu dürfen.

Café Kinderwagen
Café Kinderwagen ist ein Angebot für alle 
werdenden Eltern und Eltern mit Kindern im 
ersten Lebensjahr. 

Wenn Sie hilfreiche Tipps zu den Themen 
rund um Schwangerschaft, Stillzeit, Beikost 
oder das erste Lebensjahr Ihres Kindes benöti-
gen oder sich mit anderen Eltern austauschen 

und Kontakte knüpfen möchten, kommen Sie 
gerne zum Café Kinderwagen.

Das Angebot wird von einer Hebamme und 
einer Erzieherin begleitet. 
Die Teilnahme ist kostenlos!
Datum: Montag, 07.10.2024
Uhrzeit: 15:30 – 17:00 Uhr

Internationales Elterncafé im Glandorfer Familienzentrum
Beim nächsten Elterncafé werden uns zwei 
Familien aus Glandorf ihr Herkunftsland vor-
stellen. In einer kleinen Präsentation geben sie 
uns einen Einblick in landestypische Bräuche 
und berichten uns Wissenswertes über das 
Land. Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
Fragen zu stellen und miteinander in den 
Austausch zu kommen. 

Für Kinder ab 3 Jahren wird eine Kinder-
betreuung angeboten. Dieses Mal wird eine 
Bewegungsbaustelle in der Turnhalle der Kita 
St. Johannis aufgebaut sein. 

Kinder unter 3 Jahren dürfen gerne mitge-
bracht werden, müssen aber von ihren Eltern 
im Elterncafé beaufsichtigt werden. 

Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit 
der Gemeinde Glandorf statt. 
Datum: 23.10.2024
Uhrzeit: 15:30 bis 17:00 Uhr 

Wir bitten um eine Anmeldung per Mail an 
info@familienzentrum-glandorf.de. 
Anmeldeschluss ist der 17.10.2024.



4342

SC Glandorf 1936 e.V. – Vereinsinformationen –
Allgemein: Jahreshauptversammlung

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des SC Glandorf für das Geschäftsjahr 
2023/2024 am Donnerstag, den 07.11.2024 um 
19:30 im Vereinslokal Herbermann 

Tagesordnung 
TOP 1 Eröffnung der Jahreshaupt-
 versammlung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
TOP 2 Verlesung und Genehmigung des 
 Protokolls der letzten JHV 
TOP 3 Bericht des Vorstandes 
TOP 4 Bericht der Abteilungsleiter und 
 Abteilungsleiterinnen 
TOP 5 Kassenbericht des SC Glandorf 
 für das Geschäftsjahr 2023/2024 
TOP 6 Grußwort 
TOP 7 Bericht der Kassenprüfer 
TOP 8 Entlastung des Vorstandes 
TOP 9 Wahl des Vorstandes 
 a. des/der 1. Vorsitzenden 
 b. des/der 2. Vorsitzenden 
TOP 10 Wahl der Abteilungsleiter/-in und  

der Stellvertreter/-in 
 a. Badminton, b. Basketball, c. Fußball, 

 d. Fußball Jugend, e. Fußball Senioren,
 f. Fußball Mädchen Damen 
 g. Walking-Fußball, h. Prellball 
 i. Schwimmen, j. Taekwondo 
 k. Tanzen und Turnen, l. Tischtennis 
 m. Volleyball, n. Radsport 
TOP 11 Wahl des Kassenprüfers 
 a. 2. Kassenprüfer/Kassenprüferin 
TOP 12 Beschluss über die Neufassung/
 Änderung der Satzung 

Die Änderungen in der Satzung können auf 
der Homepage und in der Geschäftsstelle 
des SC Glandorf eingesehen werden. Die 
Änderungen sind farblich gekennzeichnet. 

TOP 13 Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
TOP 14 Vorstellung der neuen Internetseite 
TOP 15 Ehrung der Jubilare 
 a. 25 Jahre, b. 40 Jahre 
TOP 16 Anträge, Verschiedenes, Allgemeine 

Aussprache 
TOP 17 Schließung der Versammlung 

Anträge und Änderungen zur Tagesordnung 
können bis spätestens eine Woche vor der 
Mitgliederversammlung beim Vorstand 
schriftlich eingereicht werden. 

Fußball

Die 2. Herren des SC Glandorf mit neuem Trikotsatz
Nach einer sehr guten Saisonvorbereitung 
und einem guten Ligastart mit 2 Siegen und 
einer Niederlage freuen sich alle Spieler und 
das Trainerteam über einen neuen Trikotsatz.

Da nur mit einer intakten Trikotgarnitur in 
die Saison gestartet wurde und kein Ausweich-
trikot zu Verfügung stand, musste ein zweiter 

Satz beschafft werden.
Bettina und Uwe Mennemann von Men-

nemann Haustechnik GmbH erklärten sich 
bereit, uns mit neuen Trikots zu unterstützen.
Dafür von der ganzen Mannschaft, dem Trainer-
team und dem SC Glandorf 1936 e.V. ein riesiges 
DANKESCHÖN!!

Münsterstr. 25 · 49219 Glandorf
Tel. (0 54 26) 30 11 · Fax 30 14
info@hotel-herbermann.de
Öffnungszeiten
Di. – Sa. ab 18.00 Uhr, 
So. von 11.30 bis 13.30 Uhr.  
Montags Ruhetag.

Hotel · Restaurant · Saalbetrieb

Termine für Oktober 2024
Fr. | 04.10. »Burgerbuffet« ab 19.00 Uhr
So. | 06.10. Frühstücksbrunch ab 9.30 Uhr
   und Mittagstisch ab 11.30 Uhr
Fr. | 18.10. Schnitzelbuffet ab 19.00 Uhr
So. | 20.10. Mittagstisch ab 11.30 Uhr
Fr. | 25.10. Reibekuchen ab 18.00 Uhr

So. | 27.10. »Kürbismarkt« 
   Mittagstisch und Cafetria
Um Reservierung wird gebeten! 

 ab 19.00 Uhr
So. | 06.10. Frühstücksbrunch ab 9.30 Uhr

NEU
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Bürgerbusverein Lienen-Glandorf e.V. 

Start in den Urlaubstag mit dem  
Bürgerbus – nun selbst Fahrer 
Dass man den Bürgerbus 
auch anders nutzen kann, 
als zur Schule, zum Ein-
kaufen oder zur Arbeit zu 
kommen, hat mir unser 
Fahrgast Joachim T. kürz-
lich unterwegs erzählt. Mit 
Rucksack, Wanderschuhen 
und seinem kleinen Hund 
startet er bei gutem Wetter 
in Schwege seinen Urlaubs-
tag mit dem Bürgerbus. Seit 
jeher ein Freund des öffentlichen Nahverkehrs 
geht es dann pünktlich um 8:39 Uhr von 
der Haltestelle Brüggemann zum ZOB nach 
Glandorf und von dort direkt im Anschluss 
mit dem Bus 365 nach Oesede Gildehaus. 
Hier beginnt seine Wanderung Richtung Pa-
piermühle, zum Wanderweg Hermannsturm, 
Richtung Hagen und durch das Holperdorper 
Tal, nach einer Stärkung in der Jausenstation 
Malepartus zur Bushaltestelle „Rathaus“, um 
von dort mit dem Bürgerbus um 14:54 Uhr 
wieder zurück nach Schwege zu gelangen. Ein 
anderes Mal ging sein Weg mit dem Bürgerbus 
um 8:19 Uhr Richtung Bahnhof Kattenvenne, 
von dort mit dem RB66 nach Natrup-Hagen. 
Auf Schuster Rappen führte sein Weg Joachim 
T. dann zum Teutoburger Waldsee, zur „Butter-
runde“ Richtung Gellenbeck, Hagen, Reiterhof 
Kasselmann, Duvensteine, weiter Richtung 

Steinbruch Lienen und 
anschließend mit dem 
Bürgerbus um 14:54 Uhr 
wieder über Glandorf nach 
Schwege. Am Ende führten 
Joachim T. die Fahrten mit 
dem Bürgerbus nicht nur in 
unsere schöne Münsterlän-
der Landschaft, sondern die 
Gespräche im Bürgerbus 
bescherten dem Verein 
einen neuen Fahrer, der mit 

Leib und Seele die Bürgerbusgemeinschaft 
unterstützt. Wenn Ihnen diese Geschichten 
auch Lust auf mehr machen, melden Sie sich 
gern bei unseren Ansprechpartnern, die wie 
alle anderen Informationen auf unserer Home-
page unter : www.buergerbus-lienen-glandorf.
de zu finden sind. 

»Schachfreunde Glandorf«
Es wird wieder Schach gespielt im Haus Wibbelsmann, An der Kirche 1, 
jeden zweiten Dienstag im Monat um 15 Uhr. – Neue Mitspieler sind 
jederzeit herzlich willkommen. –  Komm rein und spiel doch einfach mit!
Weitere Infos unter: 0157-53455714 oder 0176-41755972 

Kolpingstr. 4 · 49219 Glandorf · Telefon 05426 930063 · www.stapel-glandorf.de

Im Oktober
BETRIEBSFERIEN 
vom 14. – 26.10.2024 

Öffnungszeiten:
Di. – Sa. 
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Di. – Fr. 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

GLANDORFER 
KÜRBISMARKT 
am 27.10.2024, 11.00 – 18.00 Uhr 
verkaufsoffen!

NUR AN DIESEM TAG:
20% auf ALLES 
aus unserem Lager!
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Die Kath. Öffentliche Bücherei Glandorf informiert:

Öffnungszeiten:
Montag u. Freitag: 15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch:  16:00 – 18:00 Uhr
Sonntag:  10:00 – 12:00 Uhr

www.bibkat.de/glandorf oder  
www.libell-e.de (Onleihe) 
s 05426/9059119 · Parkring 9, Glandorf

Redaktionsschluss für Nov. 2024, Nr. 511: Mi., 16.10.2024

Buchausstellung im Pfarrzentrum
XX Sonntag, 27.10. 10:00 Uhr – 18:00 Uhr XX Sonntag, 03.11. 10:00 Uhr – 18:00 Uhr

Buch-Empfehlungen: Eine kleine Auswahl aus unserem Bestand
Lynn Cullen: Die Formel der Hoffnung
Im Jahr 1940 arbeitet Dr. Dorothy Millicent 
Horstmann am Vanderbilt-Hospital in Nash-
ville. Sie stammt aus kleinen Verhältnissen, 
hat jedoch große Ziele. Sie setzt alles daran, 
die Kinderlähmung zu bekämpfen und den 
Virus, der sie verursacht, auszulöschen. Als 
Kinderärztin hat sie das Leid ihrer jungen 
Patientinnen und Patienten hautnah mitbe-
kommen und gibt bei der Suche nach einem 
Heil- bzw. Impfstoff nicht auf. Die Fachwelt 
betrachtet ihre Thesen zum Poliovirus mit 
Skepsis. Doch schließlich wird sie ihre Thesen 
mit  Untersuchungsergebnissen beweisen.

Marie Lamballe: Café Engel – Goldene Jahre
Café Engel, Band 5
1965: Das Café Engel erlebt goldene Zeiten 
unter Hildes Führung, und neues Personal 
wird dringend benötigt. Doch als Hilde den 
italienischen Kellner Giuseppe einstellt, tun 
sich ihre Eltern schwer mit der Mentalität des 
„Südländers“. Turbulenzen gibt es auch in der 
Ehe von Bruder Willi, der am Wiesbadener 
Theater wahre Triumphe feiert, während er 
mit einer hübschen Kollegin anbandelt. Als 
sich die Lage im Café zuspitzt, packt Hilde kur-
zerhand die Koffer. Inspiriert von Giuseppes 
Beschreibungen seiner Heimat macht sie sich 
gemeinsam mit ihrer Schwägerin Swetlana auf 
den Weg nach Italien. Beide Frauen sehnen 
sich nach einer Auszeit, aber können sie das 
Café gerade jetzt ihrer Familie überlassen?

Lorraine Fouchet: Das Glück wohnt am Meer
Lange Zeit besaß die Familie Saint-Jarme eine 
Villa auf der Île de Groix in der Bretagne und 

hat sich dort sehr wohlgefühlt. Die langen Som-
mer, die sie in ihrer Kindheit dort verbrachten, 
zählen zu den glücklichsten Erinnerungen 
der drei Geschwister Pierre, Paul und Ser-
vane. Doch das Haus am Meer gibt es schon 
lange nicht mehr – nach dem Tod des Vaters 
und einem tragischen Fahrradunfall musste 
ihre Mutter Adeline es schweren Herzens 
verkaufen. Die Familie zog nach Paris. Als 
der inzwischen fünfzigjährige Pierre eines 
Morgens zufällig in einem Zeitungsinserat 
entdeckt, dass sein geliebtes Elternhaus Ker 
Joie wieder auf dem Markt ist, zögert er keine 
Sekunde. Er möchte es wieder in seinen Besitz 
bringen. Doch jemand war offenbar schneller 
– ein Ire namens Doug Connor. Tief enttäuscht 
setzt Pierre alles daran, das Haus auf der Klippe 
doch noch zu bekommen. Er beschließt, seiner 
Mutter zum achtzigsten Geburtstag ein ganz 
besonderes Geschenk zu machen und mietet 
Ker Joie für ein Wochenende. Dort stellt er 
eine Überraschungsfeier für Adeline auf die 
Beine und holt die ganze Familie zusammen. 
Doch noch während Adeline die Geburtstags-
kerzen ausbläst, taucht ein unerwarteter Gast 
auf der Feier auf – und Geheimnisse aus der 
Vergangenheit kommen ans Licht.

Empfehlungen aus dem  
Bestand der Onleihe

Nicole Snow: Bossy Grump
Als Ward eine unbekannte Frau aus einem 
schrecklichen Date rettet, ahnt er nicht, dass 
er ihr noch einmal begegnen wird. Denn kurz 
darauf stellt ihm seine Großmutter, Mitinha-

berin des Familienunternehmens, Paige als 
neue Assistenz der Geschäftsführung vor. 
Ward ist alles andere als begeistert und ihr 
gemeinsamer Start bei Brandt Ideas könnte 
nicht holpriger sein. Als seine Großmutter 
erkrankt und ausfällt, muss Ward improvisie-
ren, um sich bei einem wichtigen Kunden und 
einem Großprojekt zu bewähren. Um reifer 
und erfahrener zu wirken gibt er vor, mit Paige 
verlobt zu sein. Obwohl sich beide am liebsten 
gegenseitig umbringen würden, spielen sie das 
Liebespaar sehr überzeugend. Doch wie geht 
es weiter, wenn der Deal abgeschlossen ist?

Gerbrand Bakker: Der Sohn des Friseurs
Simon, Mitte vierzig, führt ein ruhiges Le-
ben. Wie bereits sein Vater und Großvater 
ist er Friseur. Er möchte nicht unbedingt 
zu viele Kunden, und wenn er mal einen 
Espresso braucht, dann geht er rasch in seine 
Wohnung über dem Salon. Zwei Poster von 
Schwimmern an der Wand erinnern an seine 
Jugendhelden, und dreimal die Woche zieht 
er selbst Bahnen – Simon mag seinen unauf-
geregten Alltag und wenn er zwischendurch 
eine Strähne Einsamkeit an sich entdeckt, 
dann stört ihn das nicht weiter. Als einer der 
Stammkunden, ein Schriftsteller, sich für die 
Geschichte seines Vaters interessiert, wird 
auch Simon neugierig. Er hatte den Vater nie 
kennengelernt, weil dieser, wie es hieß, 1977 
bei einem Flugzeugunglück auf Teneriffa 
ums Leben gekommen war. Aber warum weiß 
Simon eigentlich so wenig darüber? Und 
noch etwas anderes treibt ihn um: Als Simon 
seiner Mutter beim Schwimmunterricht für 

Jugendliche hilft, lernt er den stummen Igor 
kennen – und verliebt sich in ihn.

Guido Dieckmann: Die Leuchtturmwärterin
Die junge Berlinerin Nelly verschlägt es in den 
Wirren des Zweiten Weltkriegs in einen hollän-
dischen Küstenort. Dort soll sie die Pflichten 
des alten Leuchtturmwärters übernehmen, 
der in einer stürmischen Nacht verschwand. 
Keine leichte Aufgabe für ein Großstadtkind 
wie Nelly, die keine Ahnung von Gezeiten oder 
Schiffsverkehr hat. Von den Dorfbewohnern er-
fährt sie keine Unterstützung, diese begegnen 
der jungen Deutschen mit Feindseligkeit. Als 
Nelly einen abgestürzten britischen Piloten im 
Turm versteckt und sich in ihn verliebt, gerät 
sie zwischen die Fronten des Widerstands und 
einer brutalen Besatzungsmacht. Nelly weiß: 
Ihr Mut ist gefährlich – denn auf Hochverrat 
steht die Todesstrafe.

Für junge Leseratten  
ab 7 Jahren
Julia Boehme: Conni und die wilden Pferde
Conni ist überglücklich, denn in den Ferien 
geht es wieder auf den Reiterhof. Und dort 
wartet auch schon eine Überraschung auf sie. 
Im Naturschutzgebiet, nicht weit vom Hof, lebt 
eine wilde Pferdeherde. Die Tiere sind scheu 
und leben eigentlich ganz auf sich gestellt. 
Doch als Conni, Anna, Liska und die Jungs 
bemerken, dass eines der Fohlen verletzt ist, 
ist für sie klar: Sie müssen unbedingt helfen.
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Hospizkreis Ostbevern e.V.:
Kontakt:	 Kerstin Thormann, s 0176-22065774
Caritas Tagespflege Glandorf:
Kontakt:	 Kolpingstraße 10, Glandorf
Mo.–Fr. von 8:00-17:00Uhr, s	0 54 26 / 80 73 873
Förderverein d. Freiw. Feuerw. Glandorf e.V.
Kontakt: Günter Schäfer s 17 56
Krabbelgruppe Glandorf
Merle Krummacker  s 015778830835
Laura Pöhler   s 01512 3321080

Krabbelgruppe Schwege
Franziska Strauch  s 015202667509
Ann-Christin Westermeyer s 017661970732

Förderverein d. Christophorus-Kindergarten
Anspr.: Markus Bernd-Brinkmann s 0152 08963853
 Nadine Landwehr s	0170 4733051
Förderv. d. Marienkinderg. + GS Schwege
Anspr.: Sonja Laumann, s  0 54 84 – 2499765
 Judith Buchholz, s 90 57 27

Familienzentrum Glandorf 
Krankenhausstr. 10, 49219 Glandorf
Kontakt: Carina Diekamp, 05426/2388
info@familienzentrum-glandorf.de

Elternvertretungen der Schulen
GS Glandorf + GS Schwege: Kontakte werden lt. DS-
GVO nicht veröffentlicht, bitte über die GS erkunden!
Oberschule Glandorf (OBS):
Alexander Vollmer; Benjamin Pellemeier
Kontakt: elternvertretung@lws-glandorf.net 
oder über das Sekretariat der LuWi
Förderverein der GS Glandorf
Ansprechp.: Christian Nüvemann, s 0151-26667143
 Marcin Switalla, s 0176-40431632 
Förderverein d. Oberschule LWS Glandorf
Ansprechp.: Carola Dierkes, s 0 54 26 / 80 65 67

Volkshochschule Glandorf
Elisabeth Schomaker, s 05426/1425
Kreismusikschule Osnabrück e.V.
erreichbar unter s 0 54 24/7203 oder Hauptge-
schäftsstelle Osnabrück, s (05 41) 501 - 21 90, 
E-Mail: kw_goertz@web.de 
Kultour-Gut! Glandorf / Büro & Glandorf Archiv
An der Kirche 1 · 49219 Glandorf
Öffnungszeiten: So., 10 – 12 Uhr; Mo., 9 – 13 Uhr
s 05426 / 67 30 403 (während d. Öffnungszeiten)
E-Mail: kultour-gut@web.de

Notrufe
Polizei: s. 110 oder Polizeirevier GM-Hütte, 
Feuerwehr, DRK u. Malteser-Hilfsdienst s 112

Zuständige Polizeistation:
Kolpingstraße 1c · 49219 Glandorf
s (0 54 26) 94 54 30, Fax: 93 05 59

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Für den Dienstbezirk (Südkreis OS):
steht die Notdienst-Ambulanz Am Finkenhügel 1 
(am Klinikum Osnabrück) zur Verfügung: 

s 0541-96 11 11 oder allgemein 

s 116 117 (ohne Vorwahl)
Die Patienten können über diese Rufnummer 
den Notdienst habenden Arzt erfragen und 
Hausbesuche anfordern. (Dienstbeginn: Fr., 18.00 
Uhr – Montag, 7.00 Uhr und Mi., 13.00 Uhr – Do., 7.00 
Uhr). Hinweis: Sprechstd. Sa. + So. (+ an Feiertagen) 

Zahnärzte 
Zahnärztlicher Notdienst am Wochenende 
erreichbar unter Tel.-Nr. 0 54 24-29 80 92. 

Apotheken am Wochenende
beginnend am Sa. um 12.30 Uhr bis Mo. um 8.00 Uhr 
für die Wochenenden – Oktober 2024:

Do., 03.10.* Bad-Apotheke, Bad Rothenfelde
Sa., 05.10. Hirsch-Apotheke, Bad Iburg
So., 06.10. Kur-Apotheke, Bad Laer
Sa., 12.10. Sanicare-Apotheke, Bad Laer
So., 13.10. Johannis-Apotheke, Glandorf
Sa., 19.10. Kur-Apotheke, Bad Laer
So., 20.10. Mühlentor-Apotheke, Bad Iburg
Sa., 26.10. Johannis-Apotheke, Glandorf
So., 27.10. Süderberg-Apotheke, Dissen
Do., 31.10.* Hirsch-Apotheke, Bad Iburg

* Feiertag Tag der deutschen Einheit (03.10.),  
  Reformationstag (31.10., Nds.)

Jugendzentrum »HALVI« in der LuWi Glandorf
Kontakt:  s (0 54 26) 80 63 96
E-Mail:  jugendpflege@glandorf.de
Öffnungszeiten: Mo.: 15 – 19 Uhr, Di.: 15.30 – 19.30 Uhr,  
 Mi.: 16 – 19 Uhr, Do.: 15.30 – 19.30 Uhr

Freundeskreis der Abstinenzler Glandorf e.V. 
Die Selbsthilfegruppe Suchtkranker bietet allen 
Mitmenschen, die durch Suchtmittel in Not geraten 
sind, ihre Hilfe an. Unter den s-Nr.: 0172-26 74 189 
(Gaby Lohse) u. 0157-368 50 936 (Jürgen Glaser) 
können Hilfesuchende (auch Angehörige) Rat und 
Hilfe bekommen. Gruppenabend montags, 20 Uhr.
Öffnungszeiten Rathaus:
s (0 54 26) 94 99-0, Fax 9499-33
Mo., Di, Do. + Fr.:
 8.00 – 12.00 Uhr
+ Do.: 14.00 – 18.00 Uhr
Familien-Service-Büro (Rathaus):
Daniela Plautz, Plautz@glandorf.de
s 94 99 10, Fax 9499-33; Bürozeiten: (wie Rathaus)
Baby-Besuchsdienst:
Heike Högemann, s 05426-3333

Gleichstellungsbeauftragte:
Johanna Nederkorn
gleichstellung@glandorf.de – s 94 99 38

Hallengartenbad Glandorf Öffnungszeiten:
s 05426-40 85 – Montags GESCHLOSSEN
Di., Mi.+Do. 6:00 –   8:30 Uhr   
                 + 15:00 – 22:00 Uhr 
Freitags 6:00 – 22.00 Uhr
Samstags 7:00 – 17:00 Uhr
Sonntags 7:00 – 14:00 Uhr
Technischer Notdienst
Den technischen Notdienst der Gemeinde Glandorf 
erreichen Sie unter 05426 9499-0. Außerhalb der 
Dienstzeiten erreichen Sie uns in technischen Notfällen 
s 0170 97 94 643. – Welche Notfälle zählen dazu?
– Regen- und Schmutzwasser, – Trinkwasser
Störungsdienste im Bereich der TEN: 
Strom, Straßenbeleuchtung und Fernwärme 
s 05401 897107; Erdgas s 05401 897106

Seniorenheim »Haus Glandorf«
Frankenweg 30, Glandorf, s 05426/809-0, Fax 809-12

Obdachlosenunterkunft
Arnold Brandmann, s-Mobil-Nr. 0174 / 996 50 44

KIRCHLICHES HILFREICHE ADRESSEN

Kleiderladen am Thie (Parkring 9)
Ausgabe: Mo. + Do. 15 – 17 Uhr
Annahme: dienstags 16 – 18 Uhr

Kath. öffentl. Bücherei Glandorf (Parkring 9)
s 05426-90 59 119
Geöffnet: Sonntag: 10.00 – 12.00 Uhr
 Mo. + Fr.: 15.00 – 17.00 Uhr
 Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr
Kath. öffentl. Bücherei Schwege, (Hauptstr. 12)
Geöffnet: Dienstag: 19.00 – 20.00 Uhr
 Donnerstag: 17.00 – 18.00 Uhr
 Sonntag: 9.30 – 11.00 Uhr
Eine-Welt-Laden Glandorf (An der Kirche 1)
Geöffnet:  Sonntag:  10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch + Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr

St. Johannis Glandorf
Sonntagsgottesdienste:
18.00 Uhr Vorabendmesse, 10.15 Uhr Hochamt
Werktagsgottesdienste:
Mi.: 9.00 Uhr Gottesdienst
Do.: 19.00 Uhr Abendmesse in der Kapelle 
  im Theresienhaus

Tel. + Bürozeiten im Pfarrbüro s 9430-0
Mo., Mi. u. Fr., 9 – 11 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr

Hauptamtliche:
Pfarrer Stephan Höne  s 9430-11
Gemeinderefer. Annegret Krampe s 9430-13
Pastoralreferent Christoph Mühl s 9430-20

St. Marien Schwege
Sonntagsgottesdienst:  8.45 Uhr Hochamt
Werktagsgottesdienste: Fr.: 18.30 Uhr Hl. Messe

Ev.-luth. Kirchengem. in Glandorf u. Bad Laer
Gottesdienste: 1. Sonntag im Monat 10.00 Uhr
Büro  NEU jetzt in Hilter:
  Am Kirchplatz 4, 49176 Hilter 
Sprechzeiten: Sekretariat Luise Rüter:
 Di.  10:00 – 12:00 Uhr
 Mi.,  10.00 – 12.00 Uhr
 Do.,  10.00 – 12.00 Uhr
 und 15.00 – 17.00 Uhr
Büro: s (0 54 24) 83 91 
E-Mail: kg.bad-laer@evlka.de
Fr. Melanie Auf der Landwehr s (0 54 26) 90 59 436
Fr. Monika Wehmeyer  s (0 54 26) 766

Außerhalb der Öffnungs

zeiten ist eine Termin

vereinbarung möglich.
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Kleinanzeigen
Job- / Stellenangebote:
Hotel Herbermann: Küchenhilfe gesucht (m/w/d):
im Bereich Vorbereitung und „À la carte“-Geschäft,
Arbeitszeiten nach Absprache von Dienstag bis 
Sonntag möglich. Tel.: 01717562054, 
info@hotel-herbermann.de 

Immobilien-Angebot:
Büro- oder Praxisräume in Lienen (Zentrum), 
50 qm., 2 Zimmer plus Bad (Dusche), bislang als 
Steuerbüro genutzt, Tel. 05931 17289 (mit AB)

Immobilien-Gesuch:
Rentnerin sucht zum Jahresende oder früher: 
2-ZKB Wohnung in Glandorf + Umgebung, gerne 
EG, NR, habe keine Haustiere, Tel. 05426-945794 
o. 0151-67464103

Vermischtes:

Kartoffeln zu verkaufen: Annabelle, festk., Secura 
mehlig-festk., Kartoffelhof Höwelhans, Alter Kirch-
weg 4, Tel. 0 54 26 / 27 94 

Heimat- und
Kulturverein Glandorf e.V.

Nachtreffen USA-Besuch 2024
Im Rahmen der 950-Jahr-Feier im Juni durften 
wir eine besondere Zeit mit unseren Gästen 
aus Glandorf, Ohio verbringen. Das Zusam-
mentreffen mit unseren 
Freunden aus den USA 
war ein unvergessliches 
Erlebnis und hat viele 
schöne Erinnerungen hin-
terlassen.

Nun möchten wir diese 
besonderen Momente noch 
einmal aufleben lassen. 
Aus diesem Anlass laden 
wir herzlich zu einem Nachtreffen ein. Will-
kommen sind alle Interessierten, die sich 
auf einen gemütlichen Austausch in lockerer 
Runde freuen.

Das Nachtreffen findet statt am:
Donnerstag, 10. Oktober 2024, 
um 19:30 Uhr im Saal Herbermann.

Geplant ist ein geselliger 
Abend, an dem wir gemein-
sam die Bilder des Besuchs-
wochenendes anschauen 
und Erinnerungen teilen.
Bittet meldet Euch bis zum 
06.10.24 unter www.kultour-
gut-glandorf.de/ zu dieser 
Veranstaltung an.

Wir freuen uns auf zahl-
reiche Teilnehmer und einen schönen gemein-
samen Abend!

Euer Glandorf2Glandorf Team
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Heimat- und
Kulturverein Glandorf e.V.

Haus Wibbelsmann
An der Kirche 1
49219 Glandorf
kultourgut-glandorf.de

KULTURHAUS GLANDORF

OKTOBERPROGRAMM
Anmeldung und 
weitere Informationen 
auf unserer Homepage 
kultourgut-glandorf.de 
oder telefonisch 
montags von 9–13 Uhr
0 54 26 / 8 06 97 56

Öffnungszeiten 
Haus Wibbelsmann
jeden Sonntag 
von 10 bis 12 Uhr und 
montags von 9 bis 
13 Uhr. 
Auch private Termin-
vereinbarungen sind 
möglich.

Sofern nicht anders 
angegeben, fi nden alle 
Veranstaltungen im 
Haus Wibbelsmann, 
An der Kirche 1, statt.

Plattdeutsch-, Schach-, Mal-/Zeichen- und Archivkurse siehe Homepage!

14. Oktober | 18:30 Uhr

Bernhard Beckmanns
Tagebücher

Vom Soldaten des ersten Welt-
kriegs zum NSDAP-Funktionär
Beckmanns Tagebücher wurden 
wissenschaftlich aufgearbeitet 
und als digitale Edition für die 
Veröffentlichung aufbereitet.

Nur mit Anmeldung bis 07.10.!

18. Oktober | 19:30 Uhr

Vladimir Valdivia
spielt unterhaltsame Werke der 
Klassik (Beethoven, Schumann, 

Chopin, Liszt). Eintritt: 18 €

19. Okt. | 15:00 – 17:00

Bridge-Schnupperkurs
Einfach mal Bridge spielen! 

Kostenbeitrag: 10 €

27. Oktober | 18:00 Uhr

Let’s Dance! – Tanz-
Workshop mit Regina 

und Ralf Leffl er
In lockerer Runde verschiede-
ne Tänze neu entdecken oder 

vertiefen. Schnupper-Kurs.

5. Okt. | 8:10 – 19:40 Uhr

Fahrt zum
Auswanderermuseum

nach Bremerhaven
6. Okt. – 30. Nov.

So. 10–12 u. 14–17 Uhr
Historische

Telefontechnik
aus der Sammlung von

Michael Sabisch

6. Oktober | 17:00 Uhr

Erich Kästner
und seine Zeit

„Die Neuen 3“, ein Ensemble 
aus dem Emsland und der Graf-

schaft Bentheim, lassen zum 
125. Geburtstag von Erich Käst-
ner Gedichte und Texte wieder 
aufl eben, die seine Biographie 

näher beleuchten.
Eintritt: 10 €


